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Kurviertel Aufnahme: Oscar Tellgmann 


Bad Sooden-Allendorf a. d. Werra 


Heilbad gegen Kataeehe, Aſthma, Rheuma, Skeofuloſe Bedeutendes Inhalatorium mit pneumatiſchen Aammern 


Bad Sooden-Allendorf, das weitberühmte, vorbildlich eingerichtete Solbad im Werratal, bietet rein landſchaftlich geſehen 
ein überaus einprägſames Bild: Die in lauter Grün und Blüten gehüllte Doppelſtadt im Tale iſt eng verſchwiſtert mit den 
kräftigen Schwingungen ihrer Berge, mit dem dunklen Gewoge ihrer Wälder. Während der Ortsteil Allendorf auf 
dem rechten Werraufer, das ſtarke, altertümliche, turmmgeſchmückte Stadtbild, untrennbar iſt von den jäh aufſteigenden Höhen 
der Gobert und des Meinhards mit ihren leuchtenden Felsklippen, ſchmiegen ſich drüben im Ortsteil Sooden die freundlichen, 
weinumrankten Häuſer unmittelbar an den Wald, ja tief in feine Falten hinein. Und ringsumher lockt die Burgenpracht des 
Werratals, die Waldeinſaimkeit um Bannkreis des Meißners, auf dem Frau Holle wohnt. Bad Sooden-Allendorf iſt weit mehr 
als ein Kurort im [ln Sinne: Es iſt BR in fi lc een prgchtiges Stück deutſcher Heimatlandſchaft, in der das 
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Neue Bücher f 


Unſere heimiſche Pflanzenwelt in Sage, Märchen und 
Volksglauben. Von Brohmer und Sprockhoff. 
32 Seiten. Oſterwieck: A. W. Zickfeldt. 1938. Preis 40 Rpf. 

Dieſes Heft enthält 52 Sagen und einen Anhang über einige 

volkstümliche Pflanzennamen. Die Zuſammenſtellung läßt ſich gut im 

Unterricht, beſonders der Kleinen, verwerten und belebt die Pflanzenkunde. 


Harzſagen. Von Heinrich Karſtens. 32 Seiten. Verlag 
und Preis (geh.) wie vor. 
Enthält 33 Sagen, dazu Worterklärungen, Ortsverzeichnis und 
Quellenangaben. Die 9 Gruppen von Harzſagen vermögen den Unter- 
richt in Heimatkunde anziehend zu geſtalten. 


Volksſagen aus Oberſchleſien. Von Karl⸗Ernſt Schell⸗ 
hammer. 32 Seiten. Verlag und Preis wie vor. 1938. 
Enthält 47 Sagen in 7 Gruppen, Erläuterungen und Quellenan- 
gaben. Für den heimatlichen Unterricht zu empfehlen. — Jedes der 
drei Zickfeldt'ſchen Sagenhefte enthält ein Titelbild. L. 


Nachſchriften für Volks⸗ und Mittelſchulen. 
Beste 1. Teil: 3. und 4. Schuljahr. Halle (Saale): 
Hermann Schroedel. 96 Seiten Gebunden 3,— RM. 
Das Buch bringt eine reichhaltige Sammlung von kleinen Uebungs— 
ſtücken, hergenommen aus der Umwelt des Kindes und aus dem Gegen⸗ 
wartsgeſchehen. Sie wollen den Lehrer nicht veranlaſſen, etwa dieſe 
Stoffe zu diktieren, ſondern ſie wollen ihm zeigen, worauf es im 
Rechtſchreibunterricht ankommt. Das Vorwort läßt ſich folgendermaßen 
darüber aus: „In der Rechtſchreibung iſt Beſchränkung auf das Wejent- 
liche ein Haupterfordernis. Nicht die wenig vorkommende Einzeler- 
ſcheinung, ſondern das Allgemeingut im deutſchen Wortſchatz muß 
Gegenſtand unſerer Arbeit in der Rechtſchreibung ſein. Sicherheit in 
der Rechtſchreibung der Umgangsſprache iſt eins der vornehmſten 
Unterrichtsziele.“ Cretius. 


Vorbereitungen für den Biologieunterricht. Von G.Niemann 
und Dr. O. Ludwig. 14. neubearbeitete Auflage. 1938. 
Oſterwieck (Harz): A. W. Zickfeldt. Geb. 6,80; geh. 5,60 RM. 


Ich verweiſe auf die Beſprechungen des II. und III. Teiles (1938, 
Nr. 27 in dieſer Zeitſchrift) der „Vorbereitungen für den Biologieunter- 
richt“. Was dort geſagt iſt, gilt auch für den vorliegenden erſten Teil. 
Sein Inhalt iſt: I. Der Haus- und Bauerngarten (Gemüſe, Obſt, Blumen), 
II. Auf dem Bauernhofe (Haustiere) und III. Auf dem Felde (der Boden 
als Wirtſchaftsgrundlage, Sicherſtellung der Ernährung, Kampf gegen 
Rohſtoffmangel und der Bauer, der Treuhänder deutſchen Bodens). 
Ein Namen- und Sachverzeichnis beſchließt den Teil. Auch bei dieſem 
Teil verdient hervorgehoben zu werden, daß er die Aufgabe der Biologie 
darin erblickt, die nation alſozialiſtiſche Weltanſchauung in dem jungen 
Deutſchen auf natürlicher Grundlage zu untermauern. Beobachtungs- 
aufgaben und Schülerübungen ſind wieder reichlich eingefügt. Ich 
empfehle auch dieſen Teil. Köhler. 


Grundriß der Buchhaltungslehre. Von Dr. G. Zinndorf, 
beratender Betriebswirt und Bücherreviſor, Diplomkaufmann 
in Offenbach a. Main. (Schaeffers Neugeſtaltung von Recht 
und Wirtſchaft. 23. Heft, 3. Teil). 1. Auflage, 94 Seiten. 
Karton. 1,80 RM Leipzig: W. Kohlhammer, Abt. Schaeffer. 


Dieſe neue Buchhaltungslehre weiſt eine zeitgemäße, lebensnahe 
Einſtellung und eine klare Syſtematik auf. Der Verfaſſer behandelt 
zunächſt die Rechtsgrundlagen des kaufmänniſchen Rechnungsweſens im 
privaten und öffentlichen Recht, wobei auch die neuen Vorſchriften der 
Wirtſchaftsgruppen die gebührende Berückſichtigung finden. Es folgt 
eine knappe, aber umfaſſende Unterrichtung über die Buchhaltung des 
Gewerbetreibenden und die moderne Buchhaltungspraxis (Durchſchreibe ; 
verfahren uſw.) Auch Bilanzlehre und Bilanzkritik werden anſchaulich 
dargeſtellt. Aus dem Leben geſchöpfte Beiſpiele ergänzen die Darſtellung. 
Alles in allem ein Werk, wie es der Anfänger zur Einführung und der 
Praktiker zur Ueberſicht und Wiederholung braucht. 


Zeitſchriften 2 
Weſtermanns Monatshefte. Aprilheft 1939. Braunſchweig: 
G. Weſtermann. 1,70 RM. 


Aus dem Inhalt: Braucht der Film den Dichter? — Eine 
Umfrage aus Dichteräußerungen hierzu (u. a. von R. Ahlers, K. Beſte, 
Fr. Bethge, H. Steguweit, Kilian Koll). Weitere Beiträge: Volk und 
Nation. — Japan (Mit farbigen Illuſtrationen). — Aus Tripolis. — 
Vom Landdienſt der Mädel uſw. 


Von Dr. Otto 


Sonderangebot einer Reſtauflage 


Nuhmesblätter 
| des 1 
Deutſchen 
Volkes 


Schilderungen aus den Befteiungskriegen 
1813—15, den Einigungskriegen 1804—66 und 
1870—71 und dem Welfkriege 1914—18 von 


Oberst a.D. Friedrich Immanuel 


Neuzeitlicher Halbfranzband (Rücken und Eden aus 
rotem Ziegenleder) mit Goldſchnitt in Schutzumſchlag 


Das Werk enthält über 50 Driginal-Zeichnungen und 
Lithographien von Rudolf Diederich und Hans 
Lindloff, Umfang 330 Seiten, Format 22 * 29 cm 


In verlagsneuem Zuſtand 


ſtatt früher 48, — RM. nur 7,50 RM. 


Oberſt Friedrich Immanuel iſt kürzlich in Wiesbaden 
verſtorben. Er war Lehrer an der Berliner Kriegs- 
akademie und der kriegsgeſchichtlichen Abteilung des 
Großen Generalſtabes zugeteilt. Seine volkstümlichen 
Schilderungen werden überall gerne geleſen, ſie haben ihn 
als Militärſchriftſteller in weiten Kreiſen bekannt gemacht. 


Nur kleine Nestbestande, bestellen Sie deshalb sofort 


| Ratenangebot im Beitellfchein | | 


BESTELLSCHEIN 


Ich beitelle bei Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co., 
Abeilung Verſandbuchhandlung, Berlin SW 68, Brandenburgſtraße 21 
— Expl. Oberſt Immanuel, Ruhmesblätter des deutſchen Volkes. 
Halbfranzband. Statt 48,— RM. nur 7,50 RM. 
Der Betrag folgt in Monatsraten von 2,— RM., erſte Rate nach Erhalt — 
in einer Summe am auf Poſtſcheckkonto Berlin 412 86 
(Zahlkarten erhalte ich umſonſt). Erfüllungsort Berlin. Eigentumsrecht 
bis zur vollſtändigen Bezahlung vorbehalten. 


Vor⸗ und Zuname: 


Stand: 


Ort: Straße Nr. 


Datum: 
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Vakanzen⸗Zeitung 


vereinigte 


„Staats⸗, Gemeinde⸗ und akademiſche Schwarbiche Vakanzen⸗Zeitung“ und „Pädagogiſche Schwartzſche Vakanzen⸗Zeitung“ 


Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen 
Deutſchlands ſowie auf dem Gebiete des geſamten 


bei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 
Unterrichts-, Erziehungs- und Bildungsweſens 


Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter Verlag und Buchdruckerei Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts · 
oon Monat zu Monat (Kalendermonat); das Beſtellperſonal ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einſchließlich Porto). 
legt vor Ablauf Erneuerungs-Quittung vor. Direkt von der Otto Schwartz & Co. Einzelnummer 50 Rpf. Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
a CVVT 11 Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 Ing Js dane nu SE, uns ine 5 Be Beten 
oder Anweiſung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über erlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier- 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen ⸗ 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 6135 22. geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem 
Poſtſcheckkonto Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin - Mitte, Berlin, den 27. April 1939 Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21. 


Zum Tag 
der Nationalen 
Arbeit! 


Wieder flattern unfre Fahnen 

Don den Alpen bis zum Belt! 

Auf uns blickt mit Neid und Staunen 
Eine haßerfüllte Welt. 


Neuer Sieg ward unfeerm Banner = 
Nichts ift feinem Ruhme gleich! 
Herrlich ſchuf der Führerwille 
Unfer großes ſtaekes Reich. 


Felt der Arbeit! Feſt der Freude! 
Heute drehn wir uns im Tanz, 
Jubelnd klingen unſre Lieder 
Um den bunten Maienkran:. 


Ronead Schumann, 


(Scherl⸗Bilderdienſt) 


Die Stelle des Bürgermeilters 


der Stadt Kellinghuſen (Mittelholſtein), 4700 Einwohner, Kreis 
Steinburg, Regierungsbezirk Schleswig, ſoll ſofort neu beſetzt werden. 

Bewerber muß neben den allgemeinen Vorausſetzungen die erforderliche 
Vorbildung oder beſondere Eignung für ſein Amt beſitzen. Beſoldung 
nach Gruppe A3 a der Befoldungsordhung, Ortsklaſſe C. Bewerbungen 
ſind bis 4. Mai 1939 an den Unterzeichneten einzureichen. 

Perſönliche Vorſtellungen bei dem Unterzeichneten und bei den für die 
Berufung zuſtändigen Stellen ſind ohne beſondere Aufforderung zwecklos. 

Kellinghuſen (Mittelholſtein), den 12. April 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
J. V.: Mohr, Erſter Beigeordneter. 


Bei der Stadtverwaltung Neiſſe iſt ſofort die Stelle eines 


juriſtiſchen Hilfsarbeiters 


zu beſetzen. Bewerber müſſen neben den allgemeinen Voraus- 
ſetzungen die Befähigung zum Richteramt oder zum höheren Ver— 
waltungsdienſt beſitzen. Beſoldung nach Gruppe III der TO. A, 
Ortsklaſſe B. Es beſteht die Möglichkeit einer ſpäteren Ueberführung 
in das Beamtenverhältnis mit Beſoldung nach Gruppe 262 der 
Reichsbeſoldungsordnung. Bewerbungen mit ſelbſtgeſchr. Lebenslauf, 
Lichtbild und Zeugnisabſchriften find bei mir einzureichen. 

Neiſſe, den 21. April 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


Die Stelle des Stadtbaurats 


(hauptamtlichen Beigeordneten) 
der Stadt Marienwerder (Weſtpreußen) — rund 21000 Einwohner —, 
Regierungsſtadt, ſoll mit Wirkung vom 1. Juli 1939 neu beſetzt werden. 

Der Bewerber muß die Vorausſetzungen für die Bekleidung eines 
gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen, die Gewähr dafür bieten, daß er 
jederzeit rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintritt und 
deutſchblütiger Abſtammung ſowie im Falle ſeiner Verheiratung mit 
einer Perſon deutſchblütiger Abſtammung verheiratet iſt. Er muß ferner 
die Befähigung zum höheren bautechniſchen Verwaltungsdienſt haben 
und mehrjährige Erfahrung auf dem Gebiete des Hoch- und Tiefbaues, 
des Städtebaues, der Baupolizei ſowie des Wohnungs- und Siedlungs- 
weſens beſitzen. Beſoldung nach Gruppe A2c? der Reichs beſoldungs⸗ 
ordnung, Ortsklaſſe B. Für die Uebernahme von Nebenbeſchäftigungen 
ſind die geſetzlichen Vorſchriſten maßgebend. 

Den Bewerbungen ſind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über 
die bisherige Tätigkeit (Pläne oder Photos von ausgeführten ſtädte⸗ 
baulichen Arbeiten oder eigener Entwürfe) unter Beifügung beglaubigter 
Zeugnisabſchriften, der Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung für 
den Bewerber und ſeine Ehefrau und ein Lichtbild beizufügen. Sie 
ſind innerhalb eines Monats, vom Tage der Veröffentlichung ab, an 
den Bürgermeiſter zu richten. 

Perſönliche Vorſtellungen bei dem Unterzeichneten und bei den Dienſt⸗ 
ſtellen der Gemeinde ſind ohne beſondere Aufforderung zwecklos. 

Marienwerder (Weſtpreußen), den 24. April 1939. 


Barfowffi, Bürgermeiſter. 
Bei den ſtädtiſchen Krankenanſtalten der Stadt Koblenz iſt die 


Stelle des leitenden Arztes 


der Inneren Abteilung ab 1. 6. 1939 zu beſetzen. Beſoldung 
nach Gruppe A2 c? der Reichsbeſoldungsordnung. Anſtellung erfolgt 
auf Privatdienſtvertrag. Soweit es das Intereſſe des Krankenhauſes 
zuläßt, wird außerdem die Genehmigung erteilt, Sprechſtunden und 
Konſiliarpraxis auszuüben, Liquidationsrecht in der J. und II. Klaſſe, 
ſowie bei Privatpatienten der III. Klaſſe der Inneren Station Gebühren 
für Nebentätigkeit nach geſetzlicher Beſtimmung. 

Bewerbungen find mit ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild und 
Angaben über die bisherige Tätigkeit, beglaubigten Zeugnisabſchriften, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung, gegebenenfalls auch für die Ehefrau, 
und Angaben über die politiſche Betätigung bis zum 15. 5. 1939 an den 
Oberbürgermeiſter der Stadt Koblenz, Perſonalabteilung, einzureichen. 

Koblenz, den 14. April 1939. 


der Oberhbürgermeiſter. 


Verwaltungsangeſtellter 


für ſofort geſucht. Vergütung nach Gruppe VIII TO. A. Erwünſcht 
allgemeine Kenntniſſe eines Verwaltungsbetriebes und erforderliche 
Beherrſchung der Schreibmaſchine und Kurzſchrift. Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen ſind umgehend an den Unterzeichneten einzureichen. 
Neuſtadt⸗Glewe (Mecklenburg), den 14. April 1939. 


Der Bürgermeifter der Stadt Neuſtadt⸗Glewe (Mecklenburg). 


Für den Marinefachſchuldienſt werden geſucht: 


1. Akademiſche Lehrkräfte mit abgeſchloſſener wiſſen⸗ 


ſchaftlicher u. pädagogiſcher 
Ausbildung mit Lehrbefähfgung in Deutſch, Geſchichte, Erdkunde, 
Engliſch, Mathematik. 


Feſie Anſtellung bei Bewährung nach voraus gegangener Probezeit. 


2. Mittelſchullehrer mit Lehrbefähigung in Deutſch, Ge⸗ 


ſchichte, Mathematik, Erdkunde oder 
Volksſchullehrer, die eine über die Volksſchullehrerbildung hinausgehende 
Weiterbildung mindeſtens in einem dieſer Fächer nachweiſen können. 
Feſte Anſtellung bei Bewährung nach vorausgegangener Probezeit. 
Bewerber müſſen möglichſt ihrer militäriſchen Dienſtpflicht genügt 
haben. Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen (beglaubigte 
Zeugnisabſchriften, Lebenslauf, aus dem die politiſche Betätigung hervor ⸗ 
gehen muß, Lichtbild uſw.) ſind zu richten an die 


Inſpektion des Bildungsweſens der Marine in Kiel. 


An der Städtiſchen Oberſchule für Jungen in Fulda iſt die 


Studienratsſtelle für Mufit 


möglichſt bald, ſpäteſtens zum 1. Oktober d. J, zu beſetzen. Bewerber 
mit beliebigen Zuſatzfächern wollen ihr Geſuch mit Lebenslauf, Lichtbild, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften und dem Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung umgehend an den Unterzeichneten einreichen. 

Fulda, den 11. April 1939. 


Der Dberbürgermeiſter. 


An der Staatlichen Landesfrauenarbeitsſchule Deſſau 
(Gewerbe und Frauenfachſchule) iſt zum 1. Juli 1939 die Stelle 
einer Gewerbeoberlehrerin 


(Fachrichtung Hauswirtſchaft), Beſoldung Gr. 3 GBG., zu beſetzen. 
Bewerbungen mit Lichtbild und den erforderlichen Papieren ſind 
baldmöglichſt einzureichen an die 


Direktorin der Landesfrauenarbeitsſchule deſſau, 


Schlageterallee 38. | 


An der Kreisberufsſchule des Kreiſes Weſtprignitz in Perleberg 
ſind ſofort oder ſpäter folgende Planſtellen zu beſetzen: 


eine Gewerbeoberlehrerſtelle 


der Fachrichtung Metallgewerbe, 


eine Gewerbeoberlehrerſtelle 


der Fachrichtung Nahrungsgewerbe, 


eine Gewerbeoberlehrerinnenſtelle 
für Hauswirtſchaft. N 
Es beſtehen zwei Schulorte, Perleberg und Havelberg. Bei aus- 

wärtigem Dienſt werden Bezirkstagegelder gezahlt. Die planmäßige 
Anſtellung kann ſofort erfolgen, wenn die geſetzlichen Vorbedingungen 
erfüllt ſind. Beide Schulorte beſitzen eigene Schulgebäude. Der 
Unterricht liegt vornehmlich in den Vormittagsſtunden, höhere Schulen 
ſind am Wohnort. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſind 
möglichſt bald einzureichen. 


der Landrat des Kreiſes Weſtprignitz in Perleberg. 
An den Berufs- und Berufsfachſchulen der Stadt Iſerlohn tft die Planſtelle 


eines Gewerbeoberlehrers 


für das Metallgewerbe zu beſetzen. Unterricht in aufſteigenden Fach ⸗ 
klaſſen. — Iſerlohn liegt in geſunder, herrlicher Umgebung im waldreichen 
Sauerland und hat Oberſchule für Jungen und Mädchen. Die Groß- 
ſtädte Dortmund und Hagen ſind ſchnell zu erreichen. Ortsklaſſe B. Ein 
neues Berufsſchulgebäude iſt geplant Bewerbungen mit den erforder— 
lichen Unterlagen ſind mir umgehend einzureichen. 


Iſerlohn, den 17. April 1939. Der Oberbürgermeiſter. 
Zum 1. Oktober 1939 iſt an den ſtädtiſchen Mittelſchulen 


eine Mittelſchullehrerſtelle 


neu zu beſetzen. Lehrbefähigung: Mathematik und Leibesübungen. Eignung 

zur Erteilung von Unterricht im Zeichnen oder in der Muſik erwünſcht. 
Feſte nattonalſozialiſtiſche Haltung und Erfahrung im Schuldienſt 

Bedingung. Bewerbungen mit lückenloſem Lebenslauf, beglaubigten 

Zeugnisabſchriften und Lichtbild find bis zum 20. Mai 1939 einzureichen. 
Kaſſel, den 13. April 1939. 


der Iberbürgermeiſter der Stadt Kaſſel. 


Die Stelle des Stadtbaurats 


der Stadt Schneidemühl (43 500 Einwohner) ſoll mit ſofortiger Wirkung 
neu beſetzt werden. Der Stadtbaurat iſt Beigeordneter, daher Einſtellung 
als Beamter auf Zeit (12 Jahre). f 

Bedingungen: Befähigung zum höheren bautechniſchen Ver⸗ 
waltungsdienft, Kenntniſſe und Erfahrungen auf dem Gebiete der 
gemeindlichen Planung, einſchl. des Wohnungs- und Siedlungsweſens 
und des Städtebaues. 

Beſoldung nach Gruppe A2 b der RBD., Ortsklaſſe B. Nebenämter, 
ſoweit ſie nicht mit dem Amt verbunden ſind, dürfen nur mit Genehmigung 
übernommen werden. Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeug ; 
niffen, Nachweiſen der ariſchen Abſtammung und der politiſchen Zuver- 
läſſigkeit, Unterlagen über fachliche Arbeiten bis zum 20. 5. 1939 an den 


Oberbürgermeiſter der Stadt Schneidemühl. 


Wer will ins ſchöne Rieſengebirge? 


Der Kreiskommunalverband Hohenelbe (Sudetengau) ſucht 
zum ſofortigen Antritt 


zwei Angeſtellte für den Bezirksfürſorgeverband 
und einen Angeſtellten für die Hauptverwaltung 


Es kommen nur ſolche Bewerber in Frage, die auf dieſen Sach⸗ 
gebieten bereits tätig waren und gründliche Kenntniſſe und reiche Er⸗ 
fahrungen beſitzen. Erſte Verwaltungsprüfung erwünſcht. Bei Be ⸗ 
währung ſpätere Anſtellung als Beamter nicht ausgeſchloſſen. 

Hohenelbe hat 7000 Einwohner, höhere Schulen und liegt unweit 
des Kurortes Spindelmühle am Südabhange des Rieſengebirges. 

Bewerbungen ſind mit ausführlichem Lebenslauf, Tätigkeits bericht, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild bis ſpäteſtens 30. April d. J. einzureichen. 

Hohenelbe (Sudetengau), den 14. April 1939. 


Der Landrat. 


Die Stadtverwaltung des Nordſeebades Weſterland 
(Sylt) — Ortsklaſſe A — ſucht zum ſofortigen Dienſtantritt: 


Zu mit gründlichen Kenntniſſen des 

a) einen Stadtſekretär Haushalts 5 und ne 

weſens. Beſoldung nach Gruppe A7 a RBO. Bewerber muß 

die 1. Verwaltungsprüfung abgelegt N Te Befol 

7 ür die Regiſtratur. elol- 

b) einen Stadtaſſiſtenten Ban a Gr. Ada RBO. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden ſofort erbeten. 

Weſterland (Sylt), den 17. April 1939. 


der Bürgermeiſter. 
ee —. —.. ̃—— . ] — ̃ ̃ ͤ—— 


Beim Amt Wadern (Sitz der Kreis verwaltung), Reg.-Bez. Trier, 
iſt die Stelle des 


büroleitenden Amtsinſpektors 


zu beſetzen. Beſoldung: Gruppe 402 RB0O., Ortsklaſſe B. 
Probedienſtzelt 6 Monate, alsdann Anſtellung auf Lebenszeit. 

Umzugskoſten werden erſtattet; Trennungsentſchädigung 
nach ſtaatlichen Vorſchriften. Das Amt hat 13 Gemeinden mit 
8500 Einwohnern. 

Verlangt wird gute Allgemeinbildung, gründliche theoretiſche 
Kenntniſſe und langjährige praktiſche Erfahrung auf allen 
Gebieten der Verwaltung, insbeſondere des Perfonal-, Befol- 
dungs, Haushalts-, Kaſſen⸗, Rechnungs und Finanzweſens, 
ſowie erfolgte Ablegung der beiden Verwaltungsprüfungen. 
Verſorgungsanwärter erhalten bei Erfüllung dieſer Voraus- 
ſetzungen den Vorzug. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſind bis 
15. Mai 1939 an den Unterzeichneten einzureichen. N 

Wadern (Bezirk Trier), den 15. April 1939. 


der Amtsbürgermeiſter. De «u. 


Bei dem Bezirksfürſorgeverbande Leoben (Oſtmark) ſind bis zum 
1. Juni 1939 zu beſetzen: 


„eine Verwaltungsangeſtelltenſtelle, 
„ die Stelle eines Buchhalters. 


Der Bewerber zu a muß gründliche Kenntniſſe in der Bearbeitung 
von Fürſorgeangelegenheiten beſitzen. 
- Der Bewerber zu b muß a e eee ſein. 


Die Vergütung erfolgt nach Gr. VII TO. A, Oſtmark, Ortsklaſſe B. 
Bei entſprechenden Leiſtungen beſtehen Ausfichten auf Uebernahme in 
das Beamtenverhältnis. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und 
Lichtbild ſind umgehend einzureichen. 

Landrat in Leoben (Iſtmarh. 


Höhere Privatſchule Bad Neinerz, 
demnächſt Zubringeſchule, ſucht 
ſofort einen 


Etudienaſſeſſor lin) 


für Engliſch oder Latein mit belieb. 
Fächern. — Bewerbungen mit 
Lichtbild an 


Stadtinſpektor Hanke, Borf. des 
Kuratoriums, Bad Reinerz. 


Neuſprachler (in) 


auf ſofort geſucht. Gehalt nach Ueber⸗ 
einkunft. Bewerb. umgehend an die 


Höh. Privatſchule Neuhaus (Elbe). 


Mittelſchule in Achim bei Bremen. 
(Eiſenbahnentfernung 
von Bremen 16,7 km.) 
Zum baldigen Eintritt ſuche ich 
für eine regierungsſeitig genehmigte 
Planſtelle 


Mittelſchullehrerin 


für beliebigen wiſſenſchaftl. Unter- 
richt (wünſchenswert Biologie) und 
Unterricht im Turnen u. Nadelarbeit. 
Bewerbungen mit Lichtbild und 
den erforderlichen Unterlagen erbitte 
ich baldigſt. 
Achim bei Bremen, 11. 4. 1939. 


Bürgermeifter. 
Für Privatſchule 


zweite Lehrkraft 


(Engliſch, möglichſt naturkundliche 
Fächer) ſofort geſucht. 
Kurverwaltung 
Nordſeebad Langeoog. 


An der neu eingerichteten Mittel- 
ſchule in Rheda iſt ſofort die 
Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


mit dem Hauptfach Deutſch 
zu beſetzen. Als Zuſatzfächer ſind 
erwünſcht: Biologie, Muſik oder 
Turnen. Beſoldung nach den Be- 
ſtimmungen der Beſoldungs ordnung. 
Bewerbungsgeſuche ſind zu richten 
an den Bürgermeiſter 

der Stadt Rheda (Weſtfalen). 


An der Städtiſchen Mittelſchule iſt 
ſofort die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


zu beſetzen. Lehrbefähigungen: 
Engliſch m. Phyſik u. Chemie. Neben⸗ 
fächer: Muſik, Werken, Turnen in 
beliebiger Verbindung m den Haupt⸗ 
fächern. — Bewerbungen mit den 
nötigen Unterlagen ſofort erbeten 
über d. Schulleiter, Mittelſchulrektor 
Raiſner, an den 

Bürgermeilter in Treuenbrietzen. 


Die ſtädtiſche Mittelſchule 
in Schüttorf (Hann.) ſucht 


Mittelſchullehrer 


für Latein, Erdkunde und 
Leibesübungen. Dienſtantritt 
ſofort, ſpäteſtens jedoch bis 
zum 1. Juli. Bewerbungen 
mit den erforderlichen Unter ⸗ 
lagen (auch nähere Angaben 
über bisherige Unterrichts- 
tätigkeit) und Lichtbild werden 
umgeh. erbeten. — Die Stadt 
Schüttorf, Reg.⸗Bezirk Osna ⸗ 
brück, zählt 6000 Einw. und hat 
gute Verkehrs verbindungen. 
Schüttorf (Hannover), 
den 19. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Dr. Scheurmann. 


Die Private höhere Knaben⸗ 
und Mädchenſchule in Oſtſeebad 
Kühlungsborn (Mecklenb.) — Ober- 
ſchule — ſucht ſofort 


eine weibl. Lehrkraft, 


Naturwiſſenſchaften, Turnen uſw. 
Beglaubigte Zeugnisabſchriften mit 
Lebenslauf erbeten an die Schule. 


An der ſtädtiſchen Mädchen⸗ 
Mittelſchule in Schönlanke 
tft die Stelle einer 


Mittelſchullehrerin 


oder evt. eines 


Mittelſchullehrers 


zu beſetzen. Für den Mittelſchul⸗ 
lehrer iſt Unterrichtsbefähigung für 
Phyſik, Chemie erwünſcht, für die 
Mittelſchullehrerin iſt Erteilung des 
Unterrichts in Leibesübungen er- 
wünſcht. — Bewerbungsgeſuche mit 
Lebenslauf, Lichtbild u. den ſonſtigen 
Unterlagen ſind bis 18. Mai d. J. 
an den Unterzeichneten zu richten. 


Schönlanke, den 19. April 1939. 
Der Bürgermeifter. 


Gewerbelehrer 


für eine Werkberufsſchule in der 
Nähe von Meuſelwitz (Thür.) 
geſucht. — Bedingung: Befähigung 
zur Erteilung von Unterricht in Elek⸗ 
trotechnik für Werkselektriker. Auch 
Unterricht in anderen Fächern muß 
mit erteilt werden. 

Angebote mit Lebenslauf, Zeug- 
nisabſchriften und Gehaltsanſprüchen 
und Angabe des möglichen Eintrits- 
termins unter L. L. 2052 an ALA 
Leipzig C 1 erbeten. 


— —— 


zu beſetzen. 


Verheirateten iſt vorhanden. 


An der Mittelſchule Sulingen (Ortskl. B) iſt ſogleich die Stelle 


eines Mittelſchullehrers 


Erforderliche Lehrbefähigung oder gute Unterrichts; 
erfahrung in Mathematik, Phyſik und Chemie. 


Bewerbungen mit den notwendigen Unterlagen und der 
Angabe des möglichen Dienſtantritts werden umgehend erbeten. 


Sulingen (Hann.), den 19. April 1939. 
der Bürgermeiſter. 


Wohnung für 


Bei der Gemeindeverwaltung Bad Münſter am Stein 
(rund 2000 Einwohner, Ortsklaſſe A) iſt ſofort die Stelle eines 


leitenden Inſpektors 


zu beſetzen. 


Ablegung beider Verwaltungs⸗ 
gründliche Kenntniſſe in allen 


Vorausſetzungen: 
prüfungen mit gutem Erfolg, 
Verwaltungszweigen, beſonders im Haushalts-, Kaffen- und 
Rechnungsweſen, organiſatoriſche Fähigkeiten, ſelbſtändige und 
verantwortungsbewußte Dienſtauffaſſung, Beſoldung gemäß RBO. 
Bis zur Anſtellung erfolgt Beſchäftigung auf Probe. Bewerbungs- 
unterlagen werden umgehend erbeten. 


Bei der Stadt Freiſtadt (Oberdonau / Oſtmark) gelangt mit ſofortiger 
Wirkſamkeit die Stelle eines 


Gemeindebeamten, 


allenfalls eines Gemeindepraktikanten, zur Beſetzung Bewerber 
um dieſe Stelle haben ihr eigenhändig geſchriebenes Geſuch bis längſtens 
27. April 1939 bei der Stadt Freiſtadt einzureichen. In Frage kommen 
in erſter Linie männliche Bewerber mit einer entſpr. Schulbildung, die 
die deutſche Sprache in Wort und Schrift ſowie Maſchinenſchreiben und 
Kurzſchrift beherrſchen und ſich verpflichten, die komm. Schulungskurſe zu 
beſuchen und nach 2jähriger Kanzleipraxis die Gemeindebeamtenprüfung 
abzulegen, die Gewähr für einen rückhaltloſen Einſatz für die nat. ⸗ſoz. 
Weltanſchauung muß gegeben ſein. Eine ausführliche Beſchreibung des 
Lebenslaufes, Belege über eine allfällige bisherige Tätigkeit ſind bei⸗ 
zuſchließen. Der Gehalt richtet ſich nach dem Deutſchen Beamtengeſetz. 
Perſönliche Vorſtellungen ſind ohne beſondere Aufforderungen zwecklos. 


Am Kreiskrankenhaus zu Komotau (Belegzahl 450 Betten) iſt die Stelle des 


leitenden Verwaltungs inſpektors 


zu bejegen. Beſoldung nach Gruppe A4 c? RBO. Vorausſetzung für 
die Bewerbung iſt der Nachweis der abgelegten Prüfungen für die 
Inſpektorenlaufbahn, nachgewieſene erfolgreiche Praxis in der Anſtalts⸗ 
verwaltung und Eignung zur ſelbſtändigen Leitung der Verwaltung 
eines größeren Krankenhauſes. 

Bewerbungen mit Nachweis der ariſchen Abſtammung, Lebenslauf, 
Lichtbild, beglaubigten Zeugnisabſchriften uſw. an 


Landrat in Komotau (Sudetengan). 


Beim Landrat in Reichenberg (Sudetenland) ſind 
in der Staatlichen und in der Kommunalverwaltung ſofort 


mehrere Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. In der Kreiskommunalverwaltung find voraus ſichtlich in 
Kürze mehrere Stellen für Inſpektoren und Sekretäre zu beſetzen. 
Bewerbungen fachlich erfahrener Angeſtellter ſind mit Lebenslauf, begl. 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und Erklärung über die deutſchblütige 
Abſtammung zu richten an das 


Landratsamt in Reichenberg (Sudetenland). 
In der Hauptverwaltung und im Kreiswohlfahrtsamt iſt die Stelle 


je eines Kreisausſchuß⸗ Sekretärs 


nach Gruppe A7 a RBO. N 
alsbald zu beſetzen. Die Bewerber müſſen die 1. Verwaltungsprüfung 
abgelegt haben. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſind bis 


ſpäteſtens 10. Mai dieſes Jahres einzureichen. 
Lüneburg, den 18. April 1939. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
In Vertretung: Stahl. 


Wir ſuchen zum baldigen Eintritt 


mehrere Mitarbeiter. 


Zur Beſetzung kommen Stellen, die in den Gruppen VII, VIb und 
Vb TO. A eingeſtuft find. Bewerber um Stellen nach VIb und 
Vb haben die Ablegung der zweiten Prüfung nachzuweiſen. 

Der Sparkaſſe find 6 Zweigſtellen angeſchloſſen; fie arbeitet mit einer 
Bilanzſumme von 41000000 % und einer 130 köpfigen Gefolgſchaft. 
Wilhelmshaven Hit Reichskriegshafenſtadt — in unmittelbarer Nähe 
des Meeres gelegen —, bietet alle Vorteile einer Großſtadt und 
insbeſondere auch Waſſerfreunden reiche Gelegenheit zur Ausübung 
ihres Sportes. Bewerbungen mit Lichtbild, ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf und den üblichen Unterlagen erbeten an die 


Direktion der Sparkaſſe der Stadt Wilhelmshaven. 


In Amberg, Bayer. Oſtmark 


(Stadt mit 30000 Einwohnern), iſt 
ab 1. Mai die Stelle einer (s) 


Handelslehrerin 
(lehrers) 


an der ſtädtiſchen Berufsſchule für 
Mädchen zu beſetzen. Bewerbungen 
mit Lichtbild, den erforderlichen 
Unterlagen und Angabe der Gehalts ⸗ 
anſprüche ſind zu richten an den 


Oberbürgermeiſter des Stadt⸗ 
kreiſes . 1 Oſtmark). 
g. 


An der Zweckverbandsberufsſchule 
in Königsberg (Neumark) — eigenes, 
neu eingerichtetes Berufsſchul⸗ 
gebäude — iſt ſofort 


eine Gewerbe⸗ 
oberlehrerſtelle 


für das Metall- und Nahrungs⸗ 
mittelgewerbe zu beſetzen. 
Beſoldung (Ortsklaſſe B) nach 8 3 
GBG. Feſtangeſtellte Lehrkräfte 
werden ſofort übernommen. Der 
Unterricht ift in aufſteigenden Fach; 
klaſſen zu erteilen 
Königsberg (Neumark) liegt in 
landſchaftlich ſchöner Gegend, / Std. 
Bahnfahrt von Stettin entfernt, hat 
höhere Schulen, iſt Kreis ⸗ und wird 
demnächſt Garniſonſtadt. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind umgeh. einzureichen. 
Königsberg (Neum.), 6. 4. 1939. 
Der Verbandsvorſteher. 


An der Horſt⸗Weſſel⸗ (Mittel-) Schule 
in Sorau iſt ſofort, ſpäteſtens zum 
1. Juli d. J., die Stelle einer 


techniſchen Lehrerin 


zu beſetzen, die vor allen Dingen 
Turnunterricht erteilen kann. Be 
werbungen mit Lebenslauf, Zeugnis · 
abſchriften und Lichtbild find um- 
gehend einzureichen. 
Sorau (Niederl.), 18. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


An der ſtädtiſchen Mittelſchule in 
Körlin (Perſante) iſt ſofort eine 


Mittelſchullehrerſtelle 


zu beſetzen. Bewerber mit der Lehr- 
befähigung für Deutſch und Engliſch 
oder Franzöſiſch werden in erſter 
Linie berückſichtigt. Bewerbungen 
mit den erforderlichen Unterlagen 
ſind umgehend einzureichen. 
Körlin a. d. Perſante (Pommern), 
den 18. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


An der ſtädt. Mittelſchule zu Verden 
(Aller) iſt ſofort die Stelle einer 


Mittelſchullehrerin 


zu beſetzen. Lehrbefähigung für 
Biologie oder Erdkunde erwünſcht, 
andere Fächer, außer Fremdſprachen, 
beliebig. Bewerbungen umgehend 
an den Rektor der Mittelſchule. 
Verden (Aller), den 18. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Friedrich⸗Fröbelhaus, Schweina 
(Thüringen), ſucht für ſofort 


hauswirtſchaftliche 
oder techniſche Lehrerin. 


Bewerbungen an die Leiterin. 


An der hieſigen 8klaſſigen Mäp- 
chenvolksſchule iſt zum 1. Juni d. J. 


eine Lehrerinſtelle 


zu beſetzen Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen an den Unter- 
zeichneten erbeten. 

Spremberg iſt eine ſchöngelegene 
Induſtrieſtadt an der Bahnſtrecke 
Berlin — Görlitz mit 13 000 Einw., 
Ortsklaſſe B. 

Spremberg (Lauſitz), 19. 4. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Haus wirtſchaftslehrerin 
wegen Verheiratung der jetzigen zum 
1.7.1939 geſucht. Neben übl. Fächern 
mögl. auch Sport. Bargehalt 120 3% 
bei freier Station und freien Kaſſen. 
Bewerb. mit Zeugniſſen, Werdegang, 
Bild an Töchterheim Lahnor, Goslar. 


Junge, tüchtige 


techniſche Lehrerin 


für Leibesübungen (Schwimmen), 
Haus wirtſchaft und Nadelarbeit an 
evangel. 16 klaſſiger Volksſchule in 
Eſchwege im Werratal geſucht. 
Eſchwege zählt über 15 000 Einw. 
und liegt an der Bahnſtrecke Göt⸗ 
tingen —- Bebra. — Bewerbungen 
umgehend erbeten mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
ariſchem Nachweis an die 
Stadtverwaltung 
der Stadt Eſchwege (Werratal). 


Geſucht Hauslehrer, 


der geſamten Unterricht von 2 Jungen, 
2. Kl. Oberſchule, in Schloß in Bayern 
übernimmt. Kathol. Bewerber mit 
beſten Empfehlungen wollen ſich 
unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, 
Referenzen u. Lichtbild wenden an die 
Geſchäftsſt. dieſ. Bl. unt. K S 3691. 


Für mein Mädel (Oberſchule) ſuche ich 


tücht. Hauslehrerin. 
Frau Gertrud Schrader, 
Hedersleben (Kloſtergut), 


Bezirk Magdeburg. 
Suche 


Hauslehrer lin) 


für 11 jähr. Knaben zur Vorbereitung 
auf 3. Kl. (Quarta) hum v. Zanthier, 
Pütnitz bei Damgarten (Vorpomm.). 


Weitere Ausſchreibungen von 

Lehrer: und Lehrerinnenſtellen 

findenGie einige Seiten weiter! 
— ſ . — FORTE 
Neine 
Criginalsengnisse 
den Bewerbungs- 
gesndhen Deilegen 


Allen Stellensuchenden empfelilen 
wir, ihren Bewerbungen keine 
Originalzeugnisse, sondern nur 
Abschriften beizufügen. Zeugnis- 
abschriften, Lichtbilder usw. müssen 
stets die vollständige Anschrift des 
Bewerbers tragen. Nur dann sind 
Irrtümer zu vermeiden, und die 
Bewerber können auf Rücksendung 
ihres Eigentums rechnen. 


Volkspflegerin 


mit ſtaatl. Anerkennung, im Haupt- 
fach Jugendfürſorge, für den Außen⸗ 
dienſt eines mittleren Kreisjugend- 
amtes zum ſofortig. Antritt geſucht 
Radfahren Bedingung. Dienſtrad 
vorhanden. Bezahlung erfolgt nach 
Gruppe VII TO. A. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, ariſchem Nach⸗ 
weis und Lichtbild ſind zu richten an 


Kreisausſchuß Bernburg (Saale). 


Bei der Kreisausſchußverwaltung 
des Kreiſes Köslin iſt die Stelle eines 


Kreisausſchuß⸗ 
Inſpektors 


zu beſetzen. Beſoldung nach der 
Gruppe A 4e? der RBO., Ortskl. B. 
Probedienſtzeit 6 Monate, die ggf. 
abgekürzt werden kann. Bewerber 
müſſen die I. und II. Verwalrungs⸗ 
prüfung abgelegt haben, Erfahrungen 
und umfaſſende Kenntniſſe auf allen 
Gebieten einer Kreisverwaltung, 
insbeſondere auf dem Gebiete der 
Gemeindeaufſicht und des Finanz⸗ 
weſens, beſitzen. Bewerbungen nebſt 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften, Lichtbild, Nachweis der 
deutſchblütigen Abſtammung ſind 
unter Mitteilung des früheſten Ein⸗ 
trittstermins ſofort einzureichen. 
Köslin, am Gollenwald und nahe 
der Oſtſee gelegen, tft die Haupt⸗ 
ſtadt des gleichnamigen Regierungs · 
bezirks, hat Garniſon und mehrere 
höh. Schulen bzw. Bildungsanſtalten. 
Köslin, den 17. April 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 
Dr. Beckhaus, Landrat. 


Bei der Stadtkaſſe der Univerſi⸗ 
tätsſtadt Marburg a. d. Lahn 
iſt ſofort die Stelle eines 


Sekretärs 


zu beſetzen. Beſoldung nach A 7a 
RB0O., Ortsklaſſe A. Es kommen 
nur Bewerber mit mindeſtens einer 
Prüfung und prakt. Erfahrung im 
Kaſſen⸗ u. Rechnungsweſen in Frage, 
welche ſelbſtändig arbeiten können 
und befähigt ſind, die Geſchäfte des 
Kaſſierers vertretungsw. zu führen. 
Verſorgungsanwärter erhalten den 
Vorzug. Probedienſt ½ Jahr. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis; 
abſchriften, Nachweis der deutſch⸗ 
blütigen Abſtammung (auch der Ehe⸗ 
frau), Lichtbild und politiſcher Zu- 
verläſſigkeitsbeſcheinigung find unter 
Angabe des früheſten Dienſtantritts 
umgehend einzureichen. 

Marburg a. d. Lahn, 19. 4. 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
ſofort die Stelle eines 


Verwaltungsgehilfen 
zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe VIb TO. A. Verlangt 
werden hinreichende Kenntniſſe in 
Steuerſachen, Bauſachen und der 
allgem. Verwaltung. Bewerbungen 
mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, 
beglaub. Zeugnisabſchriften, Lichtbild 
und Nachweis der ariſchen Ab- 
ſtammung ſind mir bis zum 10. Mai 
1939 einzureichen. 

Netphen (Kr. Siegen), 15. 4. 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 
J. V.: Heeger, 1. Amtsbeigeordneter. 


Zum Geburtstag des Führers 


Einmalige Jubiläumsausgabe 


Adolf Hitler, 


Mein Kampf 


Dunkelblauer Ganzlederband im Format 
16 * 24 em mit reicher Goldprägung und 


Kopfgoldſchnitt. 
Schutzkaſſette 32 RM. 

raten von 

von dauerndem Wert. 


Wert 


Zum mögl. baldigen Antritt werden 


zwei Verwaltungs⸗ 
aſſiſtenten 


geſucht. Beſoldung nach Beſoldungs⸗ 
gruppe A8 a, Ortsklaſſe B. Erforder- 
lich ſind gute Kenntniſſe im Ber- 
waltungs- und Kaſſendienſt ſowie 
abgelegte Prüfung l. 
Bewerbungen mit Lichtbild, Le- 
benslauf, Zeugnisabſchriften, einem 
Nachweis über Tätigkeit in der 
NSDAP. und Angabe des früheſten 
Antrittstermins ſind bis 10. Mai 1939 


einzureichen. 


Rieſa (Sachſen), am 21. April 1939. 
Der Oberbürgermeiſter | 
zu Nieſa (Sachſen). 


Dieſe Prachtausgabe iſt ein Schmuckſtück für jede Bücherei, ein Geſchenkband 
Sie wird nur in einer beſtimmten Anzahl hergeſtellt. 
Zudem wird ſie als Jubiläumsausgabe 
zur Erreichung der Geſamtauflage 1000 

aben. 


3u beziehen durch: 


Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
— Abteilung Verſandbuchhandlung — 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21 


Umfang 376 Seiten. In 


Zahlbar in Monats- 
3,20 RM. 


un Geburtstag des 


ührers und 
Millionen Stück bal 


hiſtoriſchen 


Bei der hieſigen Gemeindever⸗ 
waltung wird ſofort 


ein Berwaltungsgehilfe 
eingeſtellt, der möglichſt in allen 
Zweigen der Verwaltung, beſonders 
Standesamt, ausgebildet iſt und 
ſelbſtändig arbeiten kann. Die Be 
ſoldung erfolgt nach Gruppe VII der 
TO. A. Bewerbungen ſind bis ſpä⸗ 
teſtens 10. Mai 1939 mit den er⸗ 
forderlichen Unterlagen und Lichtbild 
an den unterzeichneten Bürger⸗ 
meiſter einzureichen. 
Walderſee hat 4500 Einwohner 
und iſt Vorort der Gauſtadt Deſſau. 
Walderſee (Kr. Deſſau Köthen), 
den 19. April 1939. 
Der Bürgermeifter. 


Bei der Amtsverwaltung Verl wird zum ſofortigen Eintritt 


ein Amtsinſpektor 


geſucht. 


Beſoldung nach Reichs beſoldungsgruppe 4602. 


Abgelegte 


2. Verwaltungsprüfung Bedingung. Es kommen nur Bewerber in 
Frage, welche eine mehrjährige Erfahrung im Kommunalverwaltungs⸗ 
dienft. insbeſondere im Polizeiweſen, nachweiſen können. 

Verl gehört zum Kreis Wiedenbrück und liegt am Weſtabhang 


des Teutoburger Waldes. 


Gute Verkehrsverbindungen mit den 


Städten Bielefeld, Paderborn und Gütersloh ſind vorhanden. 
Bewerbungen werden umgehend erbeten an das 


Amt Verl (Bezirk Minden). 


Im Bereiche der Verwaltung, und zwar bei den Landesbauämtern 
in Flensburg. Plön, Heide und Lübeck, tft ſofort 


je eine Veamtenſtelle des mittleren dienites 


zu beſetzen. Bewerber, welche die erſte Verwaltungsprüfung abgelegt 
haben oder längere praktiſche Erfahrung im Verwaltungs dienſt nach- 
weiſen können, wollen ihre Bewerbungspapiere (Lebenslauf, Zeugnis; 
abſchriften, Lichtbild, Nachweis der abgelegten erſten Verwaltungs- 
prüfung und Ariernachweis) einreichen. Nach erfolgreicher Ableiſtung 
einer zu vereinbarenden Probedienſtzeit erfolgt Anſtellung als Beamter 
auf Lebenszeit. 
Der Oberpräſident (Verwaltung des Provinzialverbandes), 
Kiel, Gartenſtraße 7. 


Die unterzeichnete Kammer ſucht für die Führung ihrer Regiſtratur eine 


geeignete Perſönlichleit. 


Die Bewerber müſſen gründliche Erfahrung im Regiſtraturdienſt von 
Behörden oder ſonſtigen größeren Verwaltungen beſitzen. Die Beſoldung 
erfolgt in Anlehnung an Gruppe VII des RAT. 

Geſuche ſind unter Beifügung eines ſelbſtgeſchriebenen Lebenslaufes 
und Zeugnisabſchriften zu richten an die 


Induſtrie⸗ und Handelskammer für Oft: und Weſtpreußen, 
Königsberg (Pr), Börſe. 


Bei der Verwaltung der Kreis; 
ſtadt Bad Liebenwerda iſt zum 
1. 5. 1939 oder ſpäter je eine 


Verwaltungsgehilfen⸗ 
und ee 
e 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VII 
TO. A. Aufſtiegsmöglichkeiten nicht 
ausgeſchloſſen Gelegenheit zur Ab⸗ 
legung von Prüfungen iſt gegeben. 

Bad Liebenwerda liegt an den 
Reichsſtraßen 101 Berlin — Dresden 
und 183 Torgau — Leipzig. Eilzug- 
ſtation an der Strecke Deſſau —Bres⸗ 
lau. Grundſtändige Mittelſchule. 
Ortsklaſſe C. 

Bad Liebenwerda, 19. April 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung des 
Moor- und Stahlbades Bad Polzin 
iſt ſofort die Stelle 


eines Kaſſengehilfen 


mit Kenntniſſen im Haushalts-, 

Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen zu 

beſetzen. Vergütung bei Bewährung 

nach VIb TO. A. Bewerbungen mit 

Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 

Lichtbild ſind ſofort einzureichen. 
Bad Polzin, den 6. April 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Amtskaſſe in Sundern 
(Kreis Arnsberg) iſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe VI des PrAT. Ortsklaſſe C. 
Bewerber mit gründlichen Kenntniſſen 
im Kaſſenweſen wollen Geſuche unter 
Beifügung der erforderlichen Unter- 
lagen einſenden. 


Bei der Stadtverwaltung Rinteln 
(Weſer) wird zum 1. Juli 1939 ein 


Angeſtellter 


eingeſtellt. Bewerber muß die I. Ver⸗ 
waltungsprüfung beſtanden haben 
und insbeſondere über Kenntniſſe im 
Steuerweſen verfügen. Vergütung er⸗ 
folgt nach Gr. VII TO. A. Aufrückungs⸗ 
möglichkeit nach Gr. VIb TO. A tft 
vorhanden. Bewerbungen m. Lebens- 
lauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften und 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 

ſind umgehend einzureichen. 
Rinteln (Weſer), den 12. 4. 1939. 

Der Bürgermeiiter. 

Dr. Wachsmuth. 


Bei der Stadtverwaltung in Soeſt 
iſt zum 1. Juli d. J. die Stelle 


eines Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


für das Steueramt zu beſetzen. 
Erwünſcht ſind Kenntniſſe auf allen 
Gebieten der Gemeindeverwaltung. 
Die Vergütung erfolgt nach der Ver⸗ 
gütungsgruppe VIII der TO. A, Orts- 


klaſſe B. Nach Ablegung der 1. Ver⸗ 


waltungsprüfung wird Bergütungs- 
gruppe VII TO. A gewährt. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 

Lebenslauf und den üblichen Unter- 

lagen ſind umgehend einzureichen. 

Soeſt (Weſtf.), den 19. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Schwarza (Saale), Landkreis 
Rudolſtadt, iſt die neugeſchaffene 
Stelle eines 


Gemeindeinſpektors 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. A 4c? 
RB0O., Ortsklaſſe C. 

Es kommen nur Bewerber in 
Frage, die die Prüfung für den 
gehob. Verwaltungsdienſt abgelegt 
u. umfaſſende Kenntniſſe im gemeind- 
lichen Kaſſen -, Rechnungs- und Haus; 
haltsweſen haben. Verſorgungs⸗ 
anwärter erhalten den Vorzug. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
beglaubigten Zeugnisabſchr., Nach⸗ 
weis der ariſchen Abſtammung 
(auch für die Ehefrau), Lichtbild 
und Mitteilung über die Zugehörigkeit 
zur NSDAP. u. deren Gliederungen 
ſind an den unterzeichneten Bürger⸗ 
meiſter zu richten. 

Schwarza (Saale), 21. 4. 1939. 

Der Bürgermeifter. 


Wir ſuchen zum baldigen Antritt 


einen Angeſtellten 


(auch weibliche Kraft) für unſere 
Sparkaſſe. Beſoldung erfolgt nach 
TO. A VIII bzw. VII. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild erbeten an 
Städtiſche Sparkaſſe 
Zachan (Pommern). 


»Verwaltungsgehilfe 
mit gründlichen Erfahrungen im 
Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen für 
die Stadthauptkaſſe baldigſt geſucht. 
Nach Ablegung der 1. Verwaltungs 
prüfung Gruppe VII TO. A. Ariſche 
und politiſch zuverläſſige Bewerber 
wollen Geſuche mit den übl. Unter ⸗ 
lagen u. Lichtbild baldigſt einreichen. 

Lutherſtadt Wittenberg, 
den 18. April 1939. 
Der dberbürgermeiſter. 


Für die hieſige Amts⸗, Gemeinde: 
und Schulkaſſenverwaltung werden 
zum ſchnellſtmöglich. Eintritt geſucht 


ein Kaſſenangeſtellter 


mit mehrjähriger Erfahrung in der 
Kaſſenverwaltung und Zeugnis über 
das Beſtehen der erſten Kaſſenprüfg., 
Bezahlung nach Gr. VII TO. A, und 


ein Kaſſenangeſtellter 


mit mehrjähriger Erfahrung in der 
Kaſſenverwaltung u. Zeugniſſen über 
das Beſtehen beider Kaſſenprüfungen, 
Bezahlung nach Gr. VIb TO. A. 

Bewerbungen mit Unterlagen und 
Lichtbild ſofort erbeten. 
Kreuztal (Kr. Siegen), 17. 4. 1939. 

Der Amtsbürgermeiſter. 
Dr. Moning. 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Laurensberg (Landkreis Aachen) iſt 
ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Beſoldung nach Berg.- 
Gr. VIb TO. A. Gefordert werden 
gründliche Kenntniſſe im Polizei⸗ 
und Erfaſſungsweſen. Die Ablegung 
der 2. Verwaltungsprüfung iſt nach⸗ 
zuweiſen. Laurens berg gehört zur 
Ortskl. B. Es werden 5% örtl Sonder⸗ 
zuſchlag gezahlt. Bewerbungen 
werden umgehend erbeten an 
Bürgermeifter in Laurensberg 
(Landkreis Aachen). 


. 


Zum baldigen Dienſtantritt 
werden geſucht 


zwei Verwaltungs⸗ 
inſpektoren 


(davon 1 Stelle für Verſorgungsan⸗ 
wärter). Gefordert werden: Prüfung 
für den oberen Verwaltungs dienſt, 
eingehende Kenntnis u. mögl. prakt. 
Erfahrung auf allen Verwaltungs ; 
gebieten, insbeſ. Polizei, Wirtſchaft 
und Finanzweſen. Beſoldung nach 
Gr 4b Thür. BO. (RBO. 40). Be⸗ 
werbungen mit den üblichen Unter⸗ 
lagen bis 5. 5. 1939 erbeten. 


drei Verwaltungs⸗ 
angeſtellte 


zum baldigen Dienſtantritt mit ein⸗ 
gehenden Kenntniſſ. auf all. Gebieten 
der Kreisverwaltung. Bewerbungen 
mit Zeugnisabſchriften, den üblichen 
Unterlagen und Gehaltsanſprüchen 
bis 5. 5. 1939 erbeten. 

Stadtroda (Thür.), d. 15. 4. 1939. 

Der Landrat. 


Die Stelle eines 


Stadtinſpektors 


als Leiter der Rechnungsabteilung 
iſt mögl. bald zu beſetzen. Bewerber 
müſſen beide Verwaltungsprüfungen 
beſtanden haben und den Nachweis 
einer mehrjähr. prakt. Beſchäftigung 
in all. Abteilungen einer Gemeinde⸗ 
verwaltung, insbeſondere i. Finanz, 
Kaſſen⸗ u. Rechnungsweſ. erbringen. 
Die Beſoldung erfolgt nach Gr. A 4c 
der Reichsbeſoldungs ordnung. Nach 
Ablauf einer halbjährigen Probe⸗ 
dienſtzeit beſteht bei zufriedenſtellen⸗ 
den Dienſtleiſtungen Ausſicht auf An⸗ 
ſtellung als Beamter. Bewerbungen 
mit den erforderl. Unterlagen unter 
Angabe des früheſten Antrittstermins 
ſind umgehend einzureichen. 
Nordhorn (Grafſchaft Bentheim), 
den 15. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. Gerhardt. 


— —— — 


Stenotypiſtin, 


ſicher in Schreibmaſchine und Steno- 
graphie, für die Zeit vom 1. Mai 
bis 1. Auguſt 1939 geſucht. 
Bewerbungen mit Gehaltsangabe, 
Lebenslauf und Bild an 
Rechtsanwalt Caſpari, 
Bernkaſtel (Mofel). 
000009900806098 0069000000 


Zum möglichſt baldigen Antritt wird 
ein tüchtiger 
Verwaltungsangeſtellter 


geſucht. Vergütung nach Gruppe VII 
der TO. A, Ortsklaſſe C. N 
Bewerbungen erbeten an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt Reetz (Neumark). 


Die Stadtverwaltung Paſewalk ſucht 


mehrere Fachkräfte 
für den Büro- und Kaſſendienſt. 
Die Beſoldung erfolgt nach der 
Vergütungsgruppe VIII bzw. VII 
TO. A, je nach Alter und Leiſtungen. 
Bewerber mit abgelegter 1. Fach- 
prüfung werden bevorzugt. Be- 
werbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen ſind umgeh. einzureichen. 
Paſewalk, den 18. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Verwaltung des Landkreiſes Friesland in Jever iſt die Stelle des 


Leiters der Planungsſtelle 


zum 1. Juni 1939 zu beſetzen. Infolge der Entwicklung der Kriegs · 
marine ſteht der der Kriegshafenſtadt Wilhelmshaven vorgelagerte Land- 
kreis Friesland vor bedeutſamen Aufgaben in der Neuſchaffung von 
Großſiedlungen. Der Bewerber muß gründliche Kenntniſſe und Erfahrungen 
auf dem Gebiete der gemeindlichen Planung einſchl. des Wohnungsweſens, 
Siedlungsweſens und des Städtebaues beſitzen. Er muß abgeſchloſſene 
wiſſenſchaftliche und techniſche Hochſchulbildung haben. 

Die Vergütung erfolgt nach Gruppe II To. A, Wohnungsgeld- 
zuſchuß nach Ortsklaſſe C. 

Der Bewerbung ſind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über die 
bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabſchriften und 
ſelbſtgefertigter Skizzen, ein Zeugnis über die politiſche Einſtellung, der 
Nachweis der ariſchen Abſtammung und ein Lichtbild beizufügen. Be⸗ 
werbungen ſind bis zum 10. Mai 1939 an den Unterzeichneten zu richten. 

Jever (Oldenburg), den 17. April 1939. 


Der Landrat des Landkreiſes Friesland. Ott. 
Bei der Stadt Weſermünde (84000 Einw.) werden für Dauerſtellen geſucht: 


künſtleriſch beſonders befähigt und flotter 

a) ein Architekt, Darſteller, für die Ears rab eng 

großer Bauaufgaben (3. 3 Hallenbad, Freibäder, Stadion, 

Turnhallen, Schulen), Beſoldungsgruppe II oder III TO. A, je 
nach Vorbildung und nn ſtädtebauliche A 

ür ſtädtebauliche Aufgaben und Bau⸗ 

b) ein Stadtplaner beratung, mit künſtleriſcher und dar⸗ 

ſtelleriſcher Befähigung, Vergütungsgruppe IV oder V TO. A, je 


nach Vorbildung und Können, 
mit abgeſchloſſener Fach⸗ 


c) drei Hochbautechniker ſchulbildung, für die Be⸗ 


arbeitung kleinerer Entwürfe, Bauleitungen, Abrechnungen, 
Verwaltungsaufgaben uſw., Vergütungsgruppe V TO. A. 

Neben den Vergütungen werden die allgemein üblichen Ent⸗ 
ſchädigungen (3. B. Zureiſekoſten, Trennungsentſchädigung, Umzugs ⸗ 
koſtenbeihilfe) gewährt. 

Bei allen Stellen iſt die ſpätere Uebernahme in das Beamten⸗ 
verhältnis nach Bewährung nicht ausgeſchloſſen. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften, ſelbſt⸗ 
gefertigten Skizzen und Zeichnungen nebſt Angabe des möglichen 
Eintrittstages ſofort erbeten an den 


Iberbürgermeiſter der Stadt Weſermünde. 


Bei dem hieſigen Kreisbauamt iſt die Stelle eines 


Kreisbauinſpelktors 


(Vertreter des Kreisbaumeiſters) 

Geeignete Bewerber (Kulturbaumeiſter oder Ing. 
für Waſſerwirtſchaft und Kulturtechnik), welche auch evtl. Kennt⸗ 
niſſe auf dem Gebiete des Straßenbaues uſw. haben, erhalten 


zu beſetzen. 


den Vorzug. Dienſtantritt nach Vereinbarung. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen ſind zu richten an 


Landrat in Neidenburg (Oftpreußen). 


— . — —Ü—ü—Ü— jd . —ͥ . —äðäz—ͤ— — 
Bei der ſtatiſchen Abteilung der Baupolizei iſt die Stelle eines 
Abteilungsleiters ſofort mit einem 


Diplom⸗Ingenieur 


zu beſetzen. Die Einſtellung erfolgt nach den Beſtimmungen der TO. A 
mit einer Vergütung nach der Gruppe 2. Nach entſprechender Probezeit 
iſt die Uebernahme in das Beamtenverhältnis als Magiftratsbaurat 
mit einer Beſoldung nach der Gruppe 2c? der Reichsbeſoldungs- 
ordnung vorgeſehen. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften, Nach⸗ 
weis der deutſchblütigen Abſtammung und Angaben über polltiſche 
Tätigkeit ſind zu richten an das Perſonalamt der Stadt Stettin. 

Der Oberbürgermeiſter. 


— 2 G jPu m 


Hochbautechniler, 


möglichſt mit Behördenpraxis, zum baldigen Dienſtantritt geſucht. 
Vergütung nach TO. A Beſoldungsgruppe Va. Evtl. kommen 
auch Anfänger in Frage. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild. Ariſche Abſtammung Bedingung. 


Preuß. Staatshochbauamt Eutin. 


Bei der Stadtverwaltung Werder 
(Havel), rund 11000 Einw., Orts- 
klaſſe B, Vorort von Berlin, Garniſon⸗ 
tadt, find ſof. m. d. Verg.⸗Gr. VII TO.A 


2 Angeſtelltenſtellen 


der Hauptverwaltung, Grundſt.- u. 
Vermög.⸗ bzw. Steuerverwaltung, 
mit einer jüngeren Kraft zu 
beſetzen. Bewerbungsunterlagen 
mit Lichtbild an den 
Bürgermeiſter. 


Sofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


in der Kreiskommunalkaſſe zu beſetzen. 
Gründliche Kenntniſſe im Kafjen- 
dienſt erforderlich. Vergütung nach 
Gruppe VII der TO. A. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften, Lichtbild und Nachweis 
der ariſchen Abſtammung bis zum 
15. Mai 1939 erbeten. 

Ratzeburg, den 21. April 1939. 

Der Vorſitzende 
des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 
Herzogtum Lauenburg. 


Die Gemeinde Birkenwerder bei 
Berlin ſucht zu ſofort 


einen Verwaltungs⸗ 
angeſtellten, 


der gründliche vielſeitige Fachkennt⸗ 
niſſe auf dem Gebiete der Gemeinde⸗ 
verwaltung beſitzen, ſelbſtändig ar- 
beiten und Fertigkeit in der Be ⸗ 
dienung der Schreibmaſchine und 
in der Kurzſchrift haben muß. 

Vergütung nach Gruppe VIb der 
Tarifordnung A, Ortsklaſſe B. 

1. Verwaltungsprüfung iſt Be⸗ 
dingung, 2. Prüfung erwünſcht. Evtl. 
wird Gelegenheit zum Beſuch der 
Verwaltungsſchule und Ablegung 
der 2. Prüfung in Berlin geboten. 
Zuſchüſſe zum Schulgeld und Fahr⸗ 
geld werden gezahlt. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild ſind um⸗ 
gehend einzureichen. 

Birkenwerder bei Berlin, 

den 24. April 1939. 
Der Bürgermeiiter. 


1 Verwaltungsgehilfe, 


erfahren in allen Geſchäften der 
öffentlichen Fürſorge, und a 


1 Verwaltungsgehilfe, 
der Erfahrung in den Geſchäften 
eines gemeindlichen Bauamts beſitzt, 
zum ſofortigen Dienſtantritt (Gr. VII 
TO. A) geſucht. Bewerbungen mit 
Lichtbild und Zeugnisabſchriften an 
Bürgermeiſter in Bad Reinerz. 


Für das Stadtbauamt wird 


eine Verwaltungskraft 


auf ſofort oder ſpäter geſucht, welche 
bereits eine längere Tätigkeit in 
einem Bauamt nachweiſen kann und 
auf verwaltungstechniſchem Gebiet 
gute Kenntniſſe beſitzt. Es handelt 
ſich um eine Dauerſtelle. Beſoldung 
nach Gruppe VII TO. A, Ortskl. B. 
Bewerbungen mit den übl. Unter⸗ 
lagen werden bis zum 7. Mai d. J. 
an den Unterzeichneten erbeten. 

Winſen (Luhe), den 22. 4. 1939. 

Der Bürgermeifter. 
Dr. Sievers. 


Beim kommunalen Geſundheitsamt der Stadt Caſtrop⸗Rauxel tft 
zum 1. Juni oder ſpäter die Stelle eines 


vollbeſchäftigten Hilfsarztes 


zu beſetzen. Vergütung entſprechend der Beſ.⸗Gr. A2 c? der Reichs⸗ 
beſoldungsordnung. Die Tätigkeit des Hilfsarztes erſtreckt ſich auf alle 
Gebiete der Geſundheitsfürſorge. Es iſt Gelegenheit zur Vorbereitung 
auf die ſtaatsärztliche Prüfung gegeben. Nach Beſtehen der Prüfung 
beſteht Ausſicht auf Anſtellung im Beamtenverhältnis als ſtellvertretender 
Amtsarzt. Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften und Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung (bei 
Verhelrateten auch für die Ehefrau) find zu richten an den 


Dberbürgermeiſter der Stadt Caſtrop⸗Rauxel. 


Die Stelle des Leiters des ſtädtiſchen Garten⸗ und Friedhofsamtes 
mit der Amtsbezeichnung 


Gartenarchitelt 


der Stadt Forſt (Lauſitz) — 38000 Einwohner — iſt ſofort neu zu 
beſetzen. Der Inhaber der Stelle muß über gute praktiſche und theoretiſche 
Vorbildung verfügen, die zweite Prüfung einer Verſuchs⸗ und Forſchungs⸗ 
anſtalt für Gartenbau abgelegt haben und Kenntniſſe und Erfahrungen 
in der Garten- und Friedhofskunſt beſitzen, da größere Neuanlagen und 
Erweiterungen geplant ſind. 5 

Die Anſtellung erfolgt auf Privatdienſtvertrag, Vergütung nach 
Gruppe Va, u. U. IV der TO. A für. Gefolgſchafts mitglieder im öffentlichen 
Dienſt. Forſt iſt Ortsklaſſe B. 

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Belegen und Zeugniſſen 
über die bisherige Tätigkeit, Lichtbild, ggf. Zeichnungen und ſelbſt⸗ 
gefertigten Entwürfen ſind bis 12. Mai 1939 einzureichen; ferner iſt der 
Nachweis der ariſchen Abkunft (auch für die Ehefrau) zu führen und, 
ſofern der Bewerber bei einer öffentlichen Verwaltung beſchäftigt iſt, 
auch die Abkömmlichkeitsbeſcheinigung der letzten Dienſtſtelle vorzulegen. 
Perſönliche Vorſtellung ohne beſondere Aufforderung iſt zwecklos. 

Forſt (Lauſitz), den 22. April 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 
Bei der Stadtverwaltung Weſſelburen (Holſtein), 3000 Einw., iſt ſofort die 


Stelle des Stadtinſpektors 


zu beſetzen. Es kommen nur ſolche Bewerber in Frage, die die 1. und 
2. Verwaltungsprüfung beſtanden haben und gründliche Kenntniſſe in 
der allgemeinen Verwaltung, im Polizei- und Standesamtsweſen beſitzen. 
Beſoldung erfolgt nach Gruppe 402 der RBO. Ortsklaſſe B. 

Ausführliche Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis; 
abſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung und der politiſchen 
Zuverläſſigkeit ſind umgehend einzureichen. 

Weſſelburen (Holſtein), den 25. April 1939. 


Der Bürgermeiſter. Työming. 
Zum 1. Juni 1939 wird ein 


Angeſtellter für Gemeindeauſſichtsſachen 


geſucht. Bezahlung nach Gruppe VIb der TO. A, Ortsklaſſe B. Be⸗ 
werbungen bitte ich mit Lichtbild und den erforderlichen Unterlagen 
baldigſt einzureichen. Landrat in Grottkau. von Derſchau. 


Die Stadtverwaltung Rügenwalde [udt! 


mehrere Verwaltungsgehilfen, 


davon 1 Verwaltungsgehilfen für die Grundbeſitz⸗ und Steuer⸗ 
abteilung, 
1 Verwaltungsgehilfen für die Polizei, 
1 Verwaltungsgehilfen für das Wohlfahrtsamt, 
1 Verwaltungsgehilfen für das Stadtbauamt. 
Vergütung nach Gruppe VIII bis VIb TO. A, je nach Vorbildung 
und Leiſtung. 


„einen Bautechniler 


mit abgeſchloſſener techniſcher Mittelſchulbildung für Hochbau. 
Vergütung nach Gruppe VIa TO. A. 
Die alte See- und Hanſeſtadt Rügenwalde mit ihren hiſtoriſchen 
Sehenswürdigkeiten tft Oſtſeebad (Ortsklaſſe B). 
Bewerbungen — ggf. auch weibliche Bewerber — mit den üblichen 
Unterlagen, möglichſt mit Lichtbild, ſind umgehend einzureichen. 
Rügenwalde, den 22. April 1939. 


Der Bürgermeiſter. Dr. Kühnel. 


Im Interesse der Stellensuchenden 


bitten wie die Empfänger von Bewerbungsſchreiben, dieſe den Abfendern baldmögl. 
jurückzuſchicken, befonders wenn wertvolle Beilagen verlangt und eingefandt find 


Für die hieſige Oberſchule für 
Mädchen wird mit ſofortiger Wirkung 


ein Muſiklehrer 


(Stud.⸗Aſſeſſor oder Volksſchullehrer 
mit der Lehrbefähigung des Muſik⸗ 
unterrichtes an höh. Lehranſtalten) 
geſucht. Baldige Anſtellung wird 
bei Bewährung zugeſichert. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, begl. Zeugnisabſchriften 
und dem Nachweis der Zugehörig— 
keit zur NSDAP. oder deren Glie⸗ 
derungen ſind umgehend an den 
Unterzeichneten zu richten. 

Hanau, 19. April 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 
J. V.: gez. Ronzheimer, Stadtrat. 


An der Städtiſchen Berufsſchule 
Zweibrücken ſind ſofort planmäßig 
zu beſetzen: 


1. eine Gewerbelehrerin⸗ 


ſtelle, 
2. eine Hauswirtſchafts⸗ 


lehrerinſtelle 
bzw. zwei Hauswirtſchafts⸗ 
lehrerinnenſtellen. 

Beſoldung nach den bayer. Richt- 
linien für Berufsſchulen. Bewer- 
bungen wollen unter Beifügung von 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis 
abſchriften, Lichtbild und Nachweis 
der ar. Abſtammung bis ſpäteſtens 
30. April 1939 eingereicht werden. 


Zweibrücken, den 17. April 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


An der hieſigen Berufs- u. Handels- 
ſchule werden ſofort, ſpäteſtens zum 
1. Oktober 1939, geſucht: 


1 ein Handels⸗ 
oberlehrer, antrat. 


Beſoldung: A 36 RBO. ＋400 3%; 
2. ein Gewerbeober⸗ 
lehrer bewerbe. 


Der Unterricht erfolgt vormittags 
in ſtufenweiſe gegliederten Fach⸗ 
klaſſen mit neuzeitlichem Unter⸗ 
richts material. Die Beſoldung 
regelt ſich nach Gruppe 3 GBG. 
Im Beamtenverhältnis ſtehende Be- 
werber werden ohne Probezeit über⸗ 
nommen. Kandidaten kann das 
praktiſch⸗pädagogiſche Jahr auf das 
Probejahr angerechnet werden. 
Sagan gehört zur Ortsklaſſe B und 
hat gute Schulverhältniſſe. Günſtige 
Eiſenbahnverbindungen nach dem 
Rieſengebirge, nach Breslau, Berlin, 
Halle, Leipzig und Dresden. 
Bewerbungen mit denüblichen Unter- 
lagen und Lichtbild ſofort erbeten. 


Der Bürgermeiſter 
der Stadt Sagan. 


Für ein kleineres Erziehungsheim, 
in welchem 60 ſchulpflichtige Knaben 
erzogen werden, wird zum ſofortigen 


Antritt eine unverheiratete 


geſucht. Meldungen mit Gehalts- 
anſprüchen ſind zu richten an den 
Vorſteher des Stephansſtifts 
in Hannover⸗Kleefeld, 
Kirchröder Straße 44. 


geſucht. 

Für das Stadtbauamt in Oſter 
burg iſt die Stelle eines Hochbau⸗ 
technikers ſofort zu beſetzen. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe 7, nach Be- 
währung nach Gruppe 8 des BT AM. 
Als Vorbildung wird Abſchluß⸗ 
examen einer höheren techniſchen 
Staatslehranſtalt für Hoch und 
Tiefbau verlangt. Erfahrung auf 
dem Gebiete des Hochbauweſens und 
Sicherheit in Statik, Feldmeſſen und 
Nivellieren iſt erwünſcht. 

Bewerbungsgeſuche mit Lebens- 
lauf, Zeugnisabſchriften, Probe- 
zeichnungen, Lichtbild und Nachweis 
der ariſchen Abſtammung ſind an 
den Unterzeichneten zu richten. 

Oſterburg (Altmark), 21. 4. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Dr. Meiforth. 


Gaswerk Induſtrieort Niederſchl. 
iſt die Stelle eines 


Technikers 
oder öngenieurs 


zu beſetzen. Vorbed. erfolgr. Abſchluß 
einer anerk. techn. Lehranſtalt, mehrj. 
praktiſche Tätigkeit u. Erfahrung im 
geſamt. Gaswerksbetrieb., Rohrnetz 
u. im Inſtallationsweſen, ſowie in d. 
Verwend. von Gas im Haushalt, 
Gewerbe u. Induſtrie. Bewerber 
muß d. wichtigſt. gaschem. Unterſuch. 
ſelbſt. ausführen können. Zielbew. 
Arbeiten, Befähigung, den techniſchen 
Schriftwechſel, ebenſo d. zeichn. An⸗ 
gelegenheiten zu erledigen, gewandt 
im Verkehr, mit guten Umgangs⸗ 
formen. Der Stelleninhab. vertritt 
den Leiter in Urlaubs- u. Behinde⸗ 
rungsfällen auf obigen Gebieten. 
Anſtellung erf. auf Privat Dienſt 
vertrag. Bei Bewährung ſpät. Un» 
ſtellung als Nachf. d. derztg. Leiters, 
welcher d. Altersgrenze erreicht hat. 
Bewerbg. mit handgeſchr. Lebensl. 
u. Lichtbild, beglaub. Zeugnisabſchr., 
Nachw. der ar. Abſtammung (auch 
der Ehefrau), deutſch. Staats bürger, 
ſowie der polit Zuverläſſigkeit nebſt 
Gehaltsanſpr. ſind zu richten an 


J. 9. Erhardt, Weißwaſſer 8 /. 


Für das Kreishochbauamt werden 
mehrere 


Hochbautechniker 


für Außen- und Innendienſt geſucht. 
Vergütung erfolgt nach Gruppe Va 
TO. A. Bewerbungen mit Lebens · 
lauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild 
und Angabe des Antrittstermines 
werden erbeten. 

Oſterode (Oſtpr.), d. 17. April 1939. 


Der Landrat. 


Hochbautechniler 


mit praktiſchen Erfahrungen, felb- 
ſtändiger Arbeiter, gewandt im 
Umgang mit Unternehmern und 
Handwerkern, gefucht. Antritt bald- 
möglichſt. Dauerſtellung. Vergütung 
nach Gruppe Va TO. A. 
Bewerbungen mit Lichtbild, Le⸗ 
benslauf, Zeugnisabſchriften und 
Nachweis der ar. Abſtammung an 


Kreisausſchuß in Wolmirſtedt 
(Bezirk Magdeburg). 


Für die Stadt Düſſeldorf werden für fofort oder ſpäter geſucht: 


„ein Architelt, 
„ein Hochbautechniler 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung. Die Beſchäftigung erfolgt in der 
ſtädtiſchen Bauberatung. Es kommen nur Bewerber in Betracht, die 
Erfahrung und künſtleriſches Verſtändnis nachweiſen können. 

Vergütung zu a: Vergütungsgruppe IV TO. A, 

zu b: Vergütungsgruppe VIa TO. A. 

Bei Bewährung iſt ſpätere Uebernahme in das Beamtenverhältnis 
nicht ausgeſchloſſen. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Photos eigner Arbeiten find unter Nr. 10/41/39 zu richten an den 


Dberbürgermeiſter der Stadt Düſſeldorf. 


Bei der Stadtverwaltung Bremerhaven ſind zu beſetzen: 
a) die Stelle eines 


Bauinſpektors 


b) die Stelle eines 


Hoch oder Ziefbautechnifers. 


Beſoldung: zu a) nach Gruppe A 402 15 
zu b) nach Vergütungsgruppe Va TO. A mit Aufrückungs ; 
möglichkeit nach IV. N 
Reiſe⸗ und Umzugskoſten ſowie Trennungsentſchädigung nach Reichsſätzen. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und Lichtbild erbeten. 
Bremerhaven, den 19. April 1939. 


der Dberbürgermeiſter. 


im Beamtenverhältnis 
für Hoch⸗ oder Tiefbau, 


Für das Straßenbauamt der Stadt e f icht geſucht: 
3 mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung 
a) Tiefbautechniker und möglichſt mit Erfahrungen im 
Straßenbau. Vergütung nach Vergütungsgruppe Vla TO. A. 
Bei Bewährung iſt ſpätere Uebernahme in das Beamten- 
verhältnis nicht ausgeſchloſſen. 
i 3 ich der ſauberer Planfertiger ſein muß und 
b) e n e ner, über ausreichende allgemeine Kenntniſſe 
verfügt. Vergütung nach Vergütungsgruppe VIII / VII TO. A. 
Bewerber, die bereits bei größeren Straßenbauämtern beſchäftigt 
waren, erhalten den Vorzug. 
Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Angabe des früheſten Eintrittstermins ſind unter Nr. 10/54/39 
zu richten an den 


Oberbürgermeiſter der Stadt Düſſeldorf. 


Bei dem Städt. Bauamt (Tiefbau) der Stadt Offenbach (Main) iſt 
eine Bauinſpektorenſtelle durch einen jüngeren 


Tiefbautechniker 


mit abgeſchl. Baugewerkſchulbildung umgehend zu beſetzen. Bewerber 
mit Kenntniſſen im ſtädtiſchen Straßen- und Kanalbau werden erſucht, 
handgeſchr. Lebenslauf mit Lichtbild und Zeugnisabſchr. bis ſpäteſtens 
10. Mai 1939 an das Städt. Perſonalamt, Offenbach (Main), Rathaus, 
einzureichen. Ariſche Abſtammung und politiſche Zuverläſſigkeit Vor⸗ 
ausſetzung. Die Einſtellung erfolgt zunächſt für eine Probezeit von 
längſtens 1 Jahr als Beamter auf Widerruf. Eine Planſtelle zur Ueber⸗ 
tragung auf Lebenszeit ſteht zur Verfügung. Bei beſonderer Bewährung 
und Eignung ſteht einer Abkürzung der Probezeit, ſomit der Anſtellung 
auf Lebenszeit vor Ablauf von 1 Jahr, nichts im Wege. 

Offenbach (Main), den 19. April 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


Für das Stadtbauamt der Stadt Eydtkau (Eydtkuhnen), 5000 Ein- 
wohner, wird zum ſofortigen Dienſtantritt ein tüchtiger und ſelbſtändig 
arbeitender Tiefbautechniker als 


Stadtbauführer 


geſucht. Gefordert wird abgeſchloſſene techniſche Vorbildung, Kenntniſſe 
und Erfahrungen im Hoch- und Tiefbau ſowie in der Anfertigung von 
Kanaliſationsprojekten und Entwäſſerungsanlagen, in der Unterhaltung 
von Friedhöfen und möglichſt Behördenpraxis. Die Ausführung der 
Waſſerverſorgungsanlage ſteht bevor. 

Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe Va TO. A. Es beſteht die 
Möglichkeit, daß die Stelle ſpäterhin in eine Beamtenſtelle umgewandelt wird. 

Bewerbungen mit lückenloſem Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchriſten, zwei Zeichen- und Schriftproben in Aktengröße find 
umgehend einzureichen. Deutſchblünige Abſtammung iſt Bedingung. 
Der Nachweis wird vor der Einberufung verlangt. 


Eydtkau, den 21. April 1939. Der Bürgermeiſter. 


Beim Stadtbauamt Trebnitz 
(Schleſ.) iſt für ſofort die Stelle eines 


Hochbautechnilers 


zu beſetzen. — Dauerſtelle. — Der 
Bewerber muß im Zeichnen, Ver⸗ 
anſchlagen, Entwerfen und in der 
Statik und auch mit ſonſtigen Büro- 
arbeiten ſowie Planzeichnen ver- 
traut ſein. Vergütung erfolgt nach 
den maßgebenden Beſtimmungen 
der TO. A. Bewerbungen mit felbft- 
geſchriebenem Lebenslauf, beglaub. 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung und Lichtbild 
ſind zu richten an das Stadtbauamt 
in Trebnitz (Schlefien). 

Trebnitz (Schleſien), 15. April 1939. 

Der Bürgermeifter. 


Zwei Techniker 


für Kultur- oder Tiefbau (Entwurf ⸗ 
bearbeitung und Bauleitung) ſofort 
geſucht. Beſoldung nach Vergütungs⸗ 
gruppe Va der TO. A. Ortsklaſſe B. 
Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen ſofort erbeten. 
Wittlich (Bezirk Trier), 
den 24. April 1939. 
Der Landrat. 


sing. Tiefbautechniker, 


Abſolvent der GT. zur Entwurfs- 
bearbeitung und Ausführung von 
Straßen⸗ und Eiſenbetonbauten für 
Dauerſtellung geſucht. Vergütung 
nach Gruppe VIa TO. A. ö 
Bewerbungen find mit eigen - 
händig geſchriebenem Lebenslauf, 
begl. Zeugnisabſchr., Nachweis der 
ariſchen Abſtammung (ggf. für die 
Ehefrau) unter Angabe des früheſten 
Eintrittstermins zu richten an den 
Oberbürgermeiſter der Stadt Stolp. 
Stolp (Pomm.), d. 17. April 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Falken⸗ 
burg / Pom. (rund 8000 Einwohner), 
iſt ſobald als möglich die Stelle 


eines Verwaltungs 
angeſtellten 


im Polizeiverwaltungsdienſt zu be- 
ſetzen. Verl. werden gute Kenntniſſe 
auf dem Gebiete des Polizei ⸗ und 
Meldeweſens, ſowie der Wehrerſatz⸗ 
angelegenheiten. Die erſte Ver⸗ 
waltungsprüfung iſt erwünſcht. Die 
Beſoldung erfolgt zunächſt nach 
Gr. VII TO. A. Bei Bewährung 
beſteht Ausſicht auf Ueberführung 
in das Beamtenverhältnis als Poli- 
zeiverwaltungsaſſiſtent mit einer 
Beſoldung nach Gruppe 8a RBO. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind ſofort bei dem 
Unterzeichneten einzureichen. 
Falkenburg / Pom., d. 22. 4. 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Siegburg 
(Ortekl. A) find baldmöglichſt mehrere 


Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Die Vergütung erfolgt 
nach der Gruppe VIII und bei ab- 
gelegter 1. Verwaltungsprüfung nach 
der Gruppe VII TO. A. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind bis zum 10. Mai 1939 
einzureichen. 

Siegburg, den 18. April 1939. 

f Der Bürgermeiſter 

gez. Dr. Eickhoff. 


Zum 1. Juli dieſes Jahres tft die 


Stelle des Kreisbaumeiſters 


im Beamtenverhältnis neu zu beſetzen. Bewerber muß die Abſchluß⸗ 
prüfung einer mittleren techniſchen Lehranſtalt nachweiſen. Ferner muß 
Bewerber über Erfahrungen im Hoch und Tiefbaumefen, insbeſondere 
im Wege- und Straßenbau u. a. verfügen und beſonders geeignet ſein, 
die Gemeinden des Kreiſes in techniſcher Hinſicht erſchöpfend zu beraten 
und zu betreuen. Die Bezahlung erfolgt nach Gruppe A4 b? der RBO., 
Ortsklaſſe B. Bewerber, die vorſtehende Vorausſetzungen erfüllen, werden 
gebeten, ihre Bewerbungsunterlagen mit lückenloſem Lebenslauf und 
Lichtbild bis zum 15. Mai d. J. an den Unterzeichneten einzureichen. 


Schmalkalden, den 22. April 1939. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Stadtverwaltung Stargard (Pommern) 
(über 40 000 Einwohner) ſtellt ſofort einen 


Bautechniler 


im Angeſtelltenverhältnis der Vergütungs Gruppe Vla der TO. A ein. 
Bewerb. mit Lebenslauf, Zeugniſſen uſw. ſind bis 1. 5. 39. zu richten an 


Oberbürgermeiſter der Stadt Stargard (Pommern). 


Für das Kreiskulturbauamt Trebnitz (Schleſien), Regierungsbezirk 
Breslau, wird möglichſt zum ſofortigen Dienſtantritt 


ein Kulturbautechniker 


für Entwerfen von Stauſchleuſen und Betonbrücken einſchließlich 
Bauleitung ſowie für andere Gebiete der Landeskultur geſucht. 
Beſoldung nach Gruppe Va der Tarifordnung A, Ortsklaſſe B. Bei 
Bewährung wird Dauerſtellung zugeſichert. Bewerbungsgeſuche mit 
ſelbſtgeſchriebenem lückenloſem Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild ſowie Nachweis der ariſchen Abſtammung, unter gleichzeitiger 
Angabe des früheſten Dienſtantritts, ſind bis zum 10. Mai d. J. an den 
Unterzeichneten zu richten. 


der Landrat des Kreiſes Trebnitz (Schleſien). 
Dr. Friedrich. 


Straßenmeiſter 


mit entſprechender techniſcher Vorbildung und gründlichen praktiſchen 
und theoretiſchen Kenntniſſen geſucht. Beſoldung nach Gruppe 5b der 
Reichsbeſoldungsordnung. Uebernahme ins Beamtenverhältnis je nach 
der bisherigen Tätigkeit und Stellung des Bewerbers entweder ſofort 
oder nach einer kurzen Probedienſtzeit. Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſofort erbeten. 


Der Oberbürgermeiſter der Stadt Weſermünde. 


MEYERS 
GROSSER 
HAUSATLAS 


berücksichtigt bereits 


das Protektorat Böhmen und Mähren, 
die Rückkehr des Memelgebietes und die 
Angliederung der Karpatho-Ukraine an Ungarn. 


Er enthält 213 Karten, viele davon sind Großraumkarten 
| bis 1,20 m Länge, das Namenverzeichnis umfaßt über 
100000 geographische Namen. Er zeigt die in- und aus- 
ländischen Reisegebiete in besonders schönen vielfarbigen | 
Karten, er bringt angewandte Karten mit begleitendem 
Text über die deutschen Kolonialgebiete, die Kriegs- 
schauplätze des Weltkrieges usw. 


Leinenband im Format 30x42 cm 17,50 RM. 
| j MONATSRATE 2 RM. 
Wir verweisen auf die heutige Beilage. 


Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 

N Abt. Versandbuchhandlung 

Berlin SW 68, Brandenburgstraße 21 | 

| 
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Bei der Kreiskommunalverwaltung 
Kochem iſt ſofort, ſpäteſtens bis 
zum 1.5. 1939, die Beamtenſtelle eines 


Kreisausſchuß⸗ 
Inſpektors 


als Leiter der Abt. Allgemeine Ver⸗ 
waltung und Kommunalaufſicht zu 
beſetzen. Bewerber müſſen möglichſt 
in gleichartiger Tätigkeit langjährige 
Erfahrungen beſitzen und zur jelb- 
ſtändigen Leitung der Abteilung 
befähigt ſein. Ablegung der 2. Ver⸗ 
waltungsprüfung iſt Bedingung. 
Probedtenſtzeit 6 Monate, alsdann 
bei Bewährung Anſtellung auf 
Lebenszeit. Die Stelle iſt den Ver⸗ 
ſorgungsanwärtern vorbehalten; die 
Beſetzung mit einem Zivilanwärter 
wird wahrſcheinl. in Kürze genehmigt. 

Beſoldung Gruppe A 402 RBO., 
Ortsklaſſe B. Umzugskoſten werden 
erſtattee, Trennungsentſchädigung 
nach ſtaatlichen Vorſchriften. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild werden 
ſofort erbeten. 

Kochem (Moſel), 24. April 1939. 

Der Landrat. 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Maltſch a. O. (Schleſ.) iſt zum bald⸗ 
möglichſten Antritt die Stelle eines 


Kaſſenangeſtellten 


zu beſetzen. Erforderlich ſind gründ⸗ 
liche Fachkenntniſſe im gemeindlichen 
Kaſſen⸗, Steuer⸗ und Rechnungs- 
weſen. Bevorzugt werden Bewerber, 
die die 1. Verwaltungs prüfung ab⸗ 
gelegt haben und flott Schreib- 
maſchine ſchreiben, ſowie Verſor⸗ 
gungsanwärter und alte Kämpfer 
der NSDAP. Für tüchtige Kräfte 
beſteht Aufſtiegs möglichkeit, da 
Maltſch eine aufſtrebende Induſtrie⸗ 
gemeinde mit rd. 3500 Einwohnern 
iſt. Die Vergütung erfolgt nach 
Gruppe VIII, bei abgelegter 1. Ber- 
waltungsprüfung nach Gruppe VII 
der TO. A. Maltſch befindet ſich in 
der Ortsklaſſe C und liegt an der 
Eiſenbahnſtrecke Berlin — Breslau. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Angabe des früheſten 
Eintrittstermins werden ſofort an 

den Unterzeichneten erbeten. 

Maltſch a. O. (Schleſien), 

den 24. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Konrad. 


Stenotypiſtin, 


Vergütungsgruppe VIII TO. A, 


Angeſtellter, 


Vergütungsgruppe VII TO. A, ab 
ſofort geſucht. Bewerbung mit 
Lebenslauf und Zeugnisabſchriften an 
Landrat in Pr.⸗Eylau (Hitpr.) 
Kreisſtadt Nähe Königsberg (Pr). 


Bei der Stadt Triebel iſt die Stelle 


eines Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 

nach Gruppe VII TO. A. Erforderlich 

ſind Kenntniſſe auf allen Gebieten 

der Kommunalverwaltung. 
Bewerbungen bitte ich mit den 

übl. Unterlagen umgeh. einzureichen. 
Triebel (Niederlauſitz), 22. 4. 39. 

Der Bürgermeiſter. 


In der hieſigen Verwaltung iſt zum 
1. Oktober 1939 eine 


Stadtſekretärſtelle 


(Beamtenſtelle) zu beſetzen. Be⸗ 
ſoldung nach A7 a RBO. Der Be- 
werber muß ſelbſtändig arbeiten 
können und mit allen Verwaltungs- 
arbeiten vertraut ſein. Bewerbungen 
ſind umgehend mit den erforderlichen 
Unterlagen und Lichtbild einzureichen. 

Jarmen (Pomm.), 14. April 1939. 

Der Bürgermeiſter. Nedwig. 


Die Stadtverwaltung Hanau ſucht 
zum möglichſt baldigen Eintritt 


mehrere jüngere 
Verwaltungsangeſtellte 


mit Kenntniſſen im Gemeindever⸗ 
waltungsdienſt und Fertigkeiten in 
Kurz⸗ und Maſchinenſchrift. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe VIII der TO. A 
(Ortskl. A) mit Aufſtiegs möglichkeit 
nach abgelegter Verwaltungs 
prüfung. — Intereſſenten, die die 
allgemeinen Vorausſetzungen für 
eine Beſchäftigung im öffentlichen 
Dienſt erfüllen, wollen ihre Bewer⸗ 
bung mit Lebenslauf, Zeugntsab- 
ſchriften und Lichtbild unter Angabe 
des früheſtmöglichen Zeitpunktes des 
Dienſtantritts alsbald an das ſtädt. 
Perſonalamt Hanau, Rathaus, 
richten. 

Hanau (Main), den 21. 4. 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 


Zum ſofortigen Antritt wird 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht, der zur ſelbſtändigen Er- 
ledigung der Steuerſachen und der 
Haushaltskontrolle befähigt iſt. Be ⸗ 
ſoldung nach Gruppe VII TO. A. 
Praktiſche Erfahrung im Kommunal ; 
dienſt erforderlich. Bewerbungen 
ſind mit Lichtbild und den üb⸗ 
lichen Unterlagen dem Unterzeichneten 
binnen 2 Wochen einzureichen. 
Sternberg (Meckl.), 22. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Für das Poltzeiverwaltungsamt 
wird zum baldmöglichſten Antritt 


ein Polizei Aſſiſtent, 


Beſoldungsgruppe Ada RBO, ge⸗ 
ſucht. Ablegung der 1. Verwaltungs ; 
prüfung iſt erwünſcht. Die Probezeit 
beträgt 1 Jahr. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen, Lichtbild und Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung 
werden umgehend erbeten. 

Oranienburg b. Berlin, 17.4. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
gez. Fuchs. 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


mit gründlichen Kenntniſſen auf 
allen Gebieten der Kommunal⸗ 
verwaltung für ſofort geſucht. 
Bedingung: Abgelegte 1. und 2. Ver⸗ 
waltungsprüfung. Vergütung VIb 
TO. A und 5% örtlicher Sonder- 
zuſchlag. 
Bewerbungen umgehend an den 
Unterzeichneten erbeten. 
Herzogenrath (Kreis Aachen), 
den 17. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Schnittker. 


In der Stadtverwaltung Kremmen 
bei Berlin (Kr. Oſthavelland) find 


zwei Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Eine Stelle zum 
1. Mai 1939 nach Gruppe VII TO. A. 
Arbeitsgeb: Wohlfahrtsweſen, Sta- 
tiſtik u. Grundſtücksweſen. Beherrſch. 
der Schreibmaſchine Bedingung. 

Ein Stelle zum 1. Juni 1939 nach 
Gruppe VIII TO. A. Arbeitsgebiet: 
Regiſtraturführung und Aktenver⸗ 
waltung. Bewerbungen mit Licht. 
bild und Unterlagen ſofort erbeten. 
Gelegenheit zum Beſuch der Ver— 
waltungsſchule in Berlin. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt ſofort die Stelle eines 


Verwaltungsgehilfen 


zu beſetzen Beſchäftigung im Kom- 
munaldienſt Vorbedingung, Vor⸗ 
kenntniſſe im Standesamts- und 
Wohlfahrtsweſen erwünſcht. Ver⸗ 
gütung erfolgt nach Gruppe VIb 
Tarifordnung A. Würſelen iſt Orts⸗ 
klaſſe B, örtl. Sonderzuſchlag 5 %. 
Bei Bewährung Anſtellung als 
Stadtoberſekretär. (Beſ.⸗Gr. A 5 b) 
nicht ausgeſchloſſen. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen baldigſt 
erbeten. 
Würſelen (Rhld.), d. 18. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Zimmermann. 


Bei der Stadt Bütow (Oſtpommern) 
iſt zum 1. Juni 1939, evtl. ſpäter, 
die Stelle eines 


Verwaltungsgehilfen 
zu beſetzen. Erwünſcht ſind gründ⸗ 
liche Kenntniſſe auf allen Gebieten 
der Gemeindeverwaltung. Beſoldung 
erfolgt nach Gruppe VII TO. A mit 
Ausſicht auf Aufrückung. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
begl. Zeugnisabſchriften, Lichtbild 
und Ariernachweis ſind umgehend 
einzureichen. 

Bütow (Bez. Köslin), 17. 4. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Die Stelle eines 


Stadtaſſiſtenten 


der Gruppe A 8a RBO. iſt in hieſiger 
Stadtverwaltung, Ortsklaſſe B, ſofort 
zu beſetzen. Die Probezeit beträgt 
1 Jahr, die nach Ablegung der 
1. Verwaltungsprüfung auf ½ Jahr 
abgekürzt werd. kann. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen werden 
bis zum 30. April 1939 erbeten. 
Oranienburg (bei Berlin), 
den 15. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. Fuchs. 
Bei der Stadtverwaltung Gützkow 
(Pommern) iſt die Stelle des 


Stadtſekretärs 


in der Stadthauptkaſſe zu beſetzen. 
Beſoldung A 7a RB0O., Ortskl. C. 
Probezeit ½ Jahr, danach Anſtellung 
als Beamter. Es kommen nur Be⸗ 
werber in Frage, die vollkommen 
ſelbſtändig arbeiten und das geſamte 
Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen be⸗ 
herrſchen. Bewerbungen mit Licht⸗ 
bild und Zeugnis abſchriften um⸗ 
gehend erbeten. 
Der Bürgermeiſter. 


Haushalts⸗ 


Sachkonten nebſt Zuſammenſtellung 
in Loſeblattform 


und Verwahrgelder⸗ 


werden jetzt in ſehr praktiſcher Ausführung von unſerm Verlage 
für die Stadt- und Landgemeinden ſowie Geſamtſchulverbände 
zum neuen Rechnungsjahr herausgegeben. Koſtenloſe Muſter 
ſowie auch unſere Muſtermappe mit den anderweitigen zweck⸗ 
vollen Kaſſen⸗ und Haushaltsvordrucken bitten wir anzufordern. 


Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 


(Abteilung Vordrucklager) 


Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21 


Amts verwaltung in größ. Eifelort 
mit guten Verkehrsverhältniſſen ſucht 


jüngere Verwaltungs⸗ 
angeſtellten. 


Erfahrung im Melde-, Erfaſſungs⸗ 
und Polizeiweſen erwünſcht, jedoch 
nicht Bedingung. Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe VII des PrAT, evtl. 
Gruppe VID TO. A. Ortsklaſſe B. 

Bewerbungen mit Angabe des 
früheſten Dienſtantritts ſind unter 
K 6732 an die Geſchäftsſtelle dieſes 
Blattes zu ſenden. 


Bei der Stadtverwaltung Nortorf 
(Holſt), Ortsklaſſe C, iſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Vergütung nach 
Gruppe VIII bzw. VII der TO. A. 
Bewerber, die mit den Arbeiten 
einer Gemeindeverwaltung vertraut 
ſind, werden gebeten, ihre Bewerbung 
umgehend einzureichen. Bewerber 
mit beſtandener 1. Verwaltungs - 
prüfung werden bevorzugt. 

Der Bürgermeiſter 

der Stadt Nortorf (Holſtein). 


Bei der Stadt Gütersloh ſind 
mehrere 


Angeſtelltenſtellen 


der Vergütungsgruppen VIII, VII und 
VIb TO. A ſofort zu beſetzen. Für 
die Stellen der Gruppe VII iſt die 
erſte, für diejenigen der Gruppe VIb 
die erſte und zweite Verwaltungs- 
prüfung erforderlich. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen nebſt Lichtbild ſind zu 
richten an den 

Bürgermeiſter 
der Stadt Gütersloh. 


Für das neu einzurichtende Wirt⸗ 
ſchaftsamt wird für ſof ort ein 


Gemeindeſelretär 


geſucht. Beſoldung nach Gr. A 7a 
Pr BO., Ortskl. C. Bewerber, die die 
erſte Verwaltungsprüfung beſtanden 
haben, wollen ſich unter Beifügung 
eines lückenloſen Lebenslaufes, be⸗ 
glaubigter Zeugnisabſchriften, eines 
Lichtbildes und des Nachweiſes der 
ariſchen Abſtammung umgeh. melden. 
Munſter (Lüneburger Heide), 
den 22. April 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
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Angeſtellter 


zu ſofortigem Antritt geſucht. Be⸗ 
herrſchung der wirtſchaftl. Fürſorge 
nach der Fürſorgepflichtverordnung 
ſowie der Geſchäfte des Jugendamts 
u. der Amtsvormundſchaft erwünſcht. 

Beſoldung erfolgt nach Gr. VII 
TO. A, bei Bewährung Aufſtieg 
nach VI möglich. 

Bewerbungen unter Beifügung 
eines ſelbſtgeſchriebenen Lebenslaufs 
und von beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften umgehend an den Unter- 
zeichneten erbeten. 

Plön (Holſt.), den 18. April 1939. 

Der Landrat. 


Die Stadtverwaltung Gummersbach 
(Rheinland), 21000 Einwohner, Orts- 
klaſſe A, ſucht zum baldigen Dienft- 
antritt für die Steuerverwaltung 


zwei Verwaltungs⸗ 
angeſtellte. 


Vergütung erfolgt nach Gruppe VIb 

bei abgelegter 2., bzw. Gruppe VII 

TO. A bei abgelegter 1. Verwaltungs- 

prüfung Bewerbungen mit den 

üblichen Unterlagen und Lichtbild 

ſind umgehend einzureichen. 

Gummersbach, 19. April 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Mit der Wohlfahrtspflege 
vertrauter jüngerer 


Angeſtellter 


wird geſucht. Lebenslauf, Zeugniſſe 

und Gehaltsanſprüche an die 
Kreisamtsleitung der NSB., 
Hoherswerda (Oberlauſitz). 


Bei dem Staatlichen Geſundheits⸗ 
amt in Ziegenhain (Bezirk Kaſſel) 
iſt die Stelle 


eines Angeſtellten 


zum 15. Juni, ſpäteſtens 1. Juli 1939 
zu beſetzen. Bedingung: Schreib- 
maſchine, Stenographie, ſelbſtändiges 
Arbeiten. Beſoldung nach Berg. 


Gr. VIII TO. A. Bewerbungen und 


Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisab- 
ſchriften, Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung ſind einzureichen an den 
Leiter des Staatlichen 
Geſundheitsamtes in Ziegenhain 
(Bezirk Kaſſel). 


Im Interesse der 
Stellensuchenden 


bitten wir die Empfänger von Be- 
werbungsschreiben, diese den Ab- 
sendern baldmögl. zurückzuschicken, 
besonders wenn wertvolle Bei- 
lagen verlangt und eingesandt sind 


Für die Kreiskommunalverwaltung 
werden zum alsbaldigen Dienſtantritt 


zwei Verwaltungs⸗ 
angeſtellte 


mit praktiſchen Kenntniſſen auf dem 
Gebiete der Allgemeinen Verwaltung, 
ins beſondere der Kommunalaufſicht 
ſowie des Wohlfahrtsweſens, geſucht. 
Vergütung nach Gruppe VII TO. A, 
Ortsklaſſe 8, bei abgelegter Ver- 
waltungsprüfung nach Gruppe VIb; 
Gelegenheit zur Ablegung der Prü⸗ 
fung vorhanden. Bewerbungen mit 
Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisab- 
ſchriften uſw. bitte ich zu richten an 
Landrat 
in Angerburg (oſtpreußen). 


Für die Verwaltung einer Klein⸗ 
ſtadt, 2000 Einwohn. (Bürgermeiſter 
ehrenamtlich), wird ein tüchtiger 


Verwaltungs- 
angeſtellter 


geſucht. Derſelbe hat alle vorkom 
menden Arbeiten mit entſprechenden 
Hilfskräften zu erledigen (ausſchließ⸗ 
lich Kaſſenweſen). Beſoldung nach 
Gruppe VII .A. Aufrückung 
nach VIb bei Bewährung. 

Eintritt möglichſt ſofort 
1. Juni 1939. 

Brüſſow (Kr. Prenzlau), 25.4.1939. 
Der Bürgermeiſter. Burow. 
ee 
Für die Stellenausſchreibungen verantwortlich 
Paul Apelt in Berlin⸗Zehlendorf: für den 
Anzeigenteil! Robert Böſche in Berlin. 
Neukölln; Druck und Verlag: Verlag und 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 

Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21. 
DA. 1. Bi. 39: 8108 einſchließl. Streuver · 
fand: 4000 — Pl. 6. 


oder 


Geſchäftliches. 

(Außer Verantwortung der Schriftleitung.) 

Wir weiſen unſere Leſer auf die 
von der Staatl. Lotterie Einnahme 
Götz, Berlin W. 30, Etſenacher Str. 4, 
beigefügte Einladung zur Teilnahme 
an der 1. Deutſchen Reichslotterie 
beſonders hin. 


Sind Sie mit der 


Schwartzſchen 
Vakanzen-Jeitung 


zufrieden? 


Dann empfehlen Sie 
uns bitte Ihren Be- 
kannten u. Freunden 


Probenummern senden wir 
auf Verlangen gern zu, wenn 
Sie uns Anschriften mitteilen 


Für Verbesserungs vorschläge 
und Anregungen sind vir 


Ihnen stets sehr dankbar 


Stellengeſuche 


und Stellentauſche 


Stellengeſuche u. Stellentauſche 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die ſie beſtimmt 
find, in unſerm Beſitz ſein; fie 
können koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf die erſte Ver ⸗ 
Öffentlichung keine Angebote 
eingegangen find. 


Mittelſchulanwärterin, z. Z. im 
Volksſchuldienſt tätig, Deutſch II, 
Geſchichte II, Unterrichtserfahrung 
auch in and. Fächern, ſucht Stellung 
an Mittel oder Privatſchule. E A 60 


Ir hil epgl., Latein, Griechiſch, 
II Franz., Engliſch, große 
Erfahrung im Unterricht, gute Zeugn., 
ſchon älter, aber noch rüſtig und 
arbeitsfreudig, ſucht Stell an Privat⸗ 
ſchule oder als Hauslehrer. JL 61 


Studienrat a. D., 48 J., Pg., Neu- 
prachler u. Deutſch, literariſch ſehr 
intereſſiert, beſ. neuere dtjch. Schriften, 
Auslandsaufenthalt, ſucht Tätigkeit 
bei Verlag oder Bibliothek, evtl. auch 
Werksbücherei. GP 62 


Welche technifche Lehrerin mit 


— 


des Reg.⸗Bez. Magdeburg, Nähe 
Magdeburg? 8 B 52 


Aeltere, erfahrene Hauslehrerin, 
Dr. phil., beſte Zeugn., ſucht Wirkungs⸗ 
kreis, auch zur Vertret. oder ſpäter 
Ferienſtelle. M0 58 


Volksſchullehrerin, 43 J., 6 Jahre 
Schuldienſt, ſeit 15 Jahren leitenden 
Poſten in Erholungs- u. Erziehungs- 
fürſorge (in unkündbarer Beamten- 


unterrichtl. Tätigkeit. 


Briefe mit 
Kennwort 


Jeder Brief, der an uns zur Weiter 
beförderung eingesandt wird, muf 
mit Portomarke versehen sein. 
Abholung aus der Geschäftsstelle 
findet nicht statt. 


Es wird gebeten, den inneren Um 
schlag des Briefes mit dem Kenn 
wort, und zwar in der linken oberen 
Ecke, zu versehen und rechts die 
Freimarke aufzukleben, so daß wir 
auf den Brief den Namen des Emp- 
fängers schreiben können. Eine: 
Anschreibens bedarf es nicht. 


Offerten „Eingeschrieben“ an uns 
zu senden, hat keinen Zweck, da ein 


unsere Auftraggeber weiter. 


Geschäftliche Empfehlungen una 
sonstige Angebote werden nicht als 
„Offerten“ befördert; sie werden 
entweder, wenn Porto beigefügt ist, 
den Einsendern zurückgesandt, sonst 
vernichtet. 


D hil (ohne Staatseramen), 
T. U | « pädag. tätig, Latein, 
Math., Deutſch, Erdk., Biologie, 
Zeichnen (ſämtl. Fächer zunächſt 


Kl. 1—4, evtl. 5), ſucht ab ſofort 
Tätigkeit an Privatſchule oder 


Privatinſtitut. O U 49 


Akad. Mittelſchullehrerin, 32 J., 
Math. u. Biol., Unterrichtserfahrung 
in Phyſik, Chemie, neue Sprachen, 
13/4 Jahre im Volksſchuldienſt, ſucht 
Stellung an öffentlicher Mittelſchule 
in größerer Stadt. XB 45 


Staatl. gepr. Muſik⸗ u. Geſang⸗ 
lehrerin, mit Lehramtsprüfung 
für Deutſche Oberſchule, ſucht zum 
1. 10. 1939 oder früher Muſik ; 
lehrerinſtelle an Oberſchule oder 
Mittelſchule, wenn Ausſicht auf 
Anſtellung vorhanden iſt. FW 47 
Dr nil mit Unterrichtserlaubnis- 
. D » [chein aus Geſchichte und 
Deutſch ſucht ab 16. Sept. Stelle an 
Privat- oder ſtädtiſcher Schule. Gibt 
Nachhilfe in Latein, Griech., Math., 
Franz., Ital., beſitzt Staatsprüfung 
aus Muſik. B Gd 51 


Studienrat i. N., 45 J., Rhld., k., 
verh., Lehrbef.: Dtſch, Lat., Gr. I, 
Hauptintereſſe Lit.- und Kunſtgeſch., 
franz. u. ſpan. Sprachkenntn., ſucht 
geeigneten Wirkungskreis. (Weſt⸗ od. 
Süddeutſchl. bevorzugt.) WC 57 


Werklehrerin, 


Fachlehrerin, 


Kunſtgewerblerin, 


mit gründl. Ausbildung in der 
Schneiderei u. in Handarbeit, 


ſ. neuen Wirkungskr. D 0 40 


D nil NSLB., evg.,led.,langj. 
T. | 25 Privatſchull., alte u. neue 
Spr., Dtſch, Erf. auch in and. Fäch., 
ſucht zu ſofort Privatdienſtſt. SH 63 


38 Jahre, evg., 
Privatlehrer. chin, dell 


pädag. geſchult, ſucht Stell. MC 64 


Welche techniſche Lehrerin mit 
Turnen und Handarbeit tauſcht vom 
Reg.⸗Bez. Steitin nach Mittelſtadt 
des Reg.-Bez. Magdeburg, Nähe 
Magdeburg? WP 53 


Lehramtsaſſeſſor, Griechiſch, Latein, 
Deutſch, 30 J., kath., verh., mehrj. 
Unterrichtspr. an priv. höh. Lehranſt., 
mit ſehr gut. Ref, ſucht Stelle. A E 54 


Theol., 1. Ex., 10 Sem. Phil, langj. 
Lehrer, Spr., Math., ſ. ſof. St. G 0 55 


Staatl. gepr. wiſſenſch. Lehrerin, 
25 J. im Staats dienſt, jetzt verheir., 
Auslandsaufenth. (England), 50 J., 
geſund u. voll arbeitsfähig, Pgn., 
ſucht geeigneten Wirkungskreis in 
Berlin od. näh. Umgebung. HU 56 


Aelt., erfahr. Hauslehrer (Latein, 
Griech., Franz., Engl. VI-UIN), beſte 
Zeugniſſe, ſucht früher oder ſpäter 
Stellung. Mäßiges Gehalt. 2 1 57 


Dipl.⸗Handelslehrer, Arier, Front; 
kämpfer, Berliner Diplom mit II, 
chem. technolog. Fächer, Verkaufs- u. 
Warenk., auch Drogiſtenfachunterr., 
ſucht Tätigkeit an Berufs- 
oder Fachſchule. 08 42 


Jüng. Juriſt, Referendar ⸗Examen, 
vollkommen abgeſchloſſene Gerichts ⸗ 
und Verwaltungs ausbildung, gute 
Sprachkenntniſſe in Engl. u. Franz., 
ſucht paſſende, auch vertretungsweiſe, 
Beſchäftigung bei privater od. öffent · 
licher Verwaltung. F 41 


Staatl. anerk. Volkspfleger ſucht 
Stellung als Heimleiter (Altersheim) 
oder als Volkspfleger bei der Be⸗ 
hörde, 29 Jahre alt. M 14 


Leitender Finanz⸗ 


und Steuerſachbearbeiter, 
39 Ihr., 3 Kinder, 22 J. ungekünd. 
Angeſt. einer Kreisverw., ſeit 1938 
in Amts bürgermeiſterverw. erfolg ; 
reich tätig, glänz. Zeugn., 1. Verw. 
Prüfung in Aſchersleben, perfekt in 
Stenogr. u. Schreibmaſch., wünſcht 
ſich zu verändern, da Ehefrau Klima 
nicht zuſagt. Gleich ob Kreis- oder 
Gemeindeverwaltung. Bisher Be⸗ 
ſoldung VIb TO. A. Evtl. Umzugs ; 
bewilligung erbeten. S 99 


Verw.⸗Angeſtellter, 34 J., verh., 
1 Kind, ohne Prüf., firm in allen 
Verw. ⸗Zweig. u. a., Kaſſen, Standes ⸗ 
amt, Ausländerpolizei, ſucht anderw. 
Stell. zum 1. 7. 1939, evtl. früher. 
Gelegenheit zum Beſuch der Verw. 
Schule erwünſcht. Z. Z. Beſoldung 
Gr. VI Pr AT., Kl. C. R 54 


Verw.⸗ Gehilfe, Pg., 35 J., verh., 
1 Kind, ehem. landw. Beamter, führe 
Amts- u. Gem.⸗Verw. (1700 Einw.) 
und ehrenamtl. Bürgermeiſter, alle 
Verw.⸗Arb. u. Kaſſen vollk. ſelbſt., 
Gr. VI Pr AT, Kl. C, ſucht Stell. zum 
1. 7. 1939, evtl. früher, mögl. Rhld 
Gelegenheit zum Beſuch der Verw. 
Schule erwünſcht. N55 


Elektromeiſter (groß. Befähigungs ⸗ 
nachweis), in ungekünd. Stellung, 
möchte ſich verändern. Bin 38 Ihr., 
Pol. Leiter und als Bezirks monteur 
bei einer Ueberlandzentrale mit der 
Verwaltung eines Beztifes betraut. 
Angebote an 
Karl Geiger, Augsdorf bei Hettſtedt. 


Ehem. Nechtsanwalts⸗ 
und Notariats⸗ 
bürovorſteher, 


früh. bereits in guten Stellungen 
bei Kommunalverwalt. tätig 
geweſen, ſucht geeigneten, mögl. 
ſelbſtänd., Wirkungskreis bei Be⸗ 
hörde. Dauerſtell. Bedingung. 
Bin 36 Jahr, verheir., Weſt⸗ 
deutſchland bevorzugt, gute 
| Zeugn. über behördl. Tätigkeit 
u. nachweisb. juriſt. Kenntniſſe 
vorhanden, bin an flottes ſelbſt. 
Arbeiten gewöhnt. J 56 


ͤh-— ss a .ꝛ.x.( —— Ä—½³¼Z8ͤ—ͤ——8̃— 
Jung. Beh.⸗Angeſtellter ſucht zum 
Fortbilden ancere Stelle (Behörde, 


Induſtrie), Schreibmaſch., Stenogr., 
Sprachkenntniſſe, gute Zeugn. N 50 


Krankenhausver walter (Beamter), 
verh, 36 J. alt, Pg, DRK. Führer, 
ehem. San.⸗Feldw., ſeit 3 Jahren 
Verwalter eines Kreiskrankenhauſes 
(220 Betten), möchte ſich verändern. 
Kann auch Kur-, Erholungs-, Kinder⸗ 
oder Altersheim ſein. Süddeutſchl., 
Sudetengau oder Rhld. bevorzugt, 
jedoch nicht Bedingung. 7 


Verwaltungsſekretär, 


z. Z. Beamter auf Probe bei 
Verw. Norddeutſchl., 24 J., Pg. 
u. Pol. Leiter, Oberſekundareife, 
wehrdienſtfrei, 1. Verw. ⸗Prüf., 
ſeit 1931 im kommun Verw.“ 
Dienſt, Erfahr. auf all. Geb., 
bef. gute Kenntniſſe im Steuer⸗, 
Haushalts-, Rechn.⸗, Standes 
amts- und Polizeiweſen, an 
ſelbſt. Arbeiten gewöhnt, ſucht 
Anſtell. bei Stadt- oder Kreis · 
kommunalverwaltung mit Ge⸗ 
legenheit zur Ableg. der 2. Ver⸗ 
waltungsprüfung u. guter Auf- 
ſtiegs möglichkeit. Antritt ſpät. 
zum 1. 7. 1939 möglich. R 49 


Heimleiter⸗, Erzieher⸗ od. ähnliche 
Stellung, auch Verw.⸗Dienſt, ſucht 
Fürſorger mit ſtaatl. Anerkennung, 


Pol. Leiter. C 42 


Perfekte Stenotypiſtin, 


26 Jahre, an ſelbſtändiges Arbeiten 
gewöhnt, ſeit 1½ Jahren in einer 
Kommunalverwaltung tätig (Kaſſen⸗ 
und Rechnungsweſen), in ungekünd. 
Stellung, möchte ſich zum 1. 7. 1939 
verändern. Vertrauensſtellung oder 
Sekretärinnenſtelle an Kommunal⸗ 
verwaltung oder auch Privatunter- 
nehmen bevorzugt. Beſoldung nach 
Gruppe VII erbeten. E 43 


Steuerſachbearbeiter, 


Stadtſekr. (Militäranw.), 37 J., Leiter 
eines Stadtſteueramts (6500 Einw.), 
Erfahr. im Haushalts, Kaffen- und 
Rechnungsweſen, 1. Prüf. „gut“, ſucht 
Stelle als Oberſekr. (A 5b). Auch im 
Sudetenland oder Oſtmark. X 52 


Aſſeſſor, Dr. jur., led., langj. Erf. in 
Anwaltspraxis, Notariat ſowie mit 
ſtatiſt. u. tabell. Arbeiten in großem 
Wirtſchaftsuntern., ſucht, zwecks Ein- 
arbeitung in Verw. Betätigung im 
Angeſt.⸗Verh. bei Gem. od. Verband 
in Statiſtik, Archiv-, Bibliotheks verw., 
Wohlf.⸗Pfl., Pol.-Verw. uſw. T 53 


Stadtinſpektor (4062), Beamter auf 
Lebenszeit, 39 J., verh, 3 Kinder, 
Pg. (1. 2. 32), Militäranw., Reſ.⸗Offz., 
mehrj. Tätigk. im Verw.⸗Dienſt, ſucht 
leit. Stelle, ggf. Stelle mit Aufſtiegs⸗ 
möglichkeit (Reg., Kreis oder Gem.), 
1. u. 2. Verw. Prüf. abgelegt, gute 
Zeugn. vorh., bevorz. Prov. Hann., 
Brandenburg, Sachſen. A 44 


Weitere Stellengeſuche 


auf der nächſten Seite! 
LLLLLLLLLLLL LLL 


Bei Bezug der Zeitung 
durch die Postämter 


wolle man Beschwerden über un- 
regelmäßige Lieferungen nur bei 
dem Postamt anbringen, bei 
dem die Bestellung erfolgte. Wir 
liefern die Zeitung rechtzeitig zur 
Beförderung auf, daher ist die 
Post zur pünktlichen Lieferung ver- 
pflichtet. Eine Mitteilung an uns ist 
zwecklos, da wir zur Abhilfe nichts 
tun können. Nur der Empfänger der 
Zeitung ist zur Beschwerde berechtigt. 
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Beftattungsanftalten 
Zum Frieden — Zur Ruhe 


Hochbautechn. (Architekt), H Te. 
Abſolv. mit „gut“, Baumeiſterprüf. 
mit „gut“, Privat- und Behörden- 
praxis, 30 J., ledig, ſtrebſam, ſucht 
ausſichtsreiche Dauerftell. bei ange ⸗ 
meſſener Bezahlung, z. Z. bei Be⸗ 
hörde in ungek Stell, Angabe des 


Drankliſche Kaſſenvordruche 


für alle Derwaltungsbehöeden 


ni 5 1 Gehalts u. der Arbeitsgebiete erbeten. 
e H. Harzbecher, Sommerfeld (Nieder | Preis je Ausgabe -Art in 4 
C1 Markihallenstr. 16 Tel. 23071 lauſch) Erofjener Straße Vordruck 10 0 5 1050 40 1 8 
83 Ad.-Hitler-Str. 720 Tel. 37131 | Haushaltspflegerin, 26 J., große Stück Stück Stück Stück Stück Stück Stück Stück 
N 22 Hallieche Str. 73 Tel. 50624 | und ſchlanke Erſcheinung, ſucht neues 
O 27 Eichstädtstr. 20 Tel. 62418 Arbeitsfeld. Bisherige Tätigkeit in Ausgabe-Anweifungen: 
Töchterheim, Internat und Privat. |} 114 Ausgabe-Anweiſung DIN A4 0,30 2.10 9,00 18.0o0[( - — —— 
Berw.⸗Dipl.⸗IFnh. (Ex mit „gut“), haushalt. 445 Aus 2usgabe-Anmeilung DIN A5 0,20 1,40) 6,00110,00| — | — | — — 
181. 8 LERGERTER gabe-Anweiſung für mehrere ! 
Kreisausſchußinſpektor, 32 J. g.] Pgn., 46 J, gebild., geiſtig vielſeitig Verrechnungsſtellen DIN A4 0,30 2,10 9,00 15,ooy - — — | — 
ſeit 1933, umfaſſende Kenntniſſe der intereſſiert, erfahr. Hausfrau, ſtattl. A112 | Sammel-Ausgabe-Anweiſung 
geſamten Kommunalverwalt., lang; Erſch., energ., gewandte Umgangs- (mehrere Empfänger) . DIN A4] 0,50 3,50 15,00 25,00] — — -— — 
jährige leitende Stell., ſucht größeren formen, ehem. NS.⸗Krankenſchweſter, dg ee eee dar 
Wirkungskreis. Gegend gleich. L 46 organ. befäh., in leit. Stell, übernimmt „ mit Prüfungsamt), mit 
EBENE DEE SEE BEE EEE GTEERESE ERDE SEE ER u indrud für 
Amtsrentmeiſter, 39 J. alt, verh., 9 E 1 m [ E i t u n N 4 100 10 Sozialrentner-Unterſtützung 
d N V 8 85 950. 4 100 2 Kleinrentner-Unterſtützung Hilfe | 
i Reg erw - Praxis, ſucht oder ähnl. oder Auffichtepoften in DIN A4 0,30| 240 9.00 15,00 0.45 3.45 13,50 22.50 
elle als Rechnungsprüfer bei einem ſtaatl. Kur- od. Badehaus. Bedingung A 1008 Pflegegeld DIN A4 0.30 2,10 9.00 15,00 0,45 3,15 13,50 22,50 
Landkreis. Nähe Düſſeldorf, 855 abgeſchl. Wohn. od Möglichkeit einer 4 100 4. ... -Unterſtützung DIN A 4 0,30 2,10 9,00 15,00 0,45 3,15 13,50 22,50 
oder Bonn bevorzugt. 2 Wohn Kim ſelben Ort. Beſte Zeugn A 10—53 0 50 (neutral, für al 
Regierungsangeſtellter anne anne 8 0 80 da oe „0 240 van gen ads auser a0, 
angabe erbeten. Ao tral, eingerichtet 
34 J., Etfahr. im Medizinal- und : f 1 501 ten ade. 0 
. . 8 2 vor ü i Ent- 
Heide bed en, Redlitrahtt. rlotier Amts: und Gemeinveſekretür⸗ ſchädigungen ulm) DIN A4| 030 2,10! 9.00 15,00 0,45\ 3,15:13,50|22,50 
Stenograph (180 Silben), engl. und B Jahre alt, vertraut mit allen 100 e Jahres-Ausgabe-Anweiſung (für 
erwaltungsarbeiten einer Orts- 12 | Gemeinden ohne Prüfungsamt) 
franz. Kenntniſſe, guter Brieffttl. ſucht polizei⸗ und Gemeindeverwaltun mit Ben n gleichen Eindruden wie 
nn an Stelle, Dada und KoEe Standesamt, firm in K 155 A 100 DIN A4 0,30 2,0 9,00 15,00 0,45 3,15 13,50 22,50 
bewertet P 48 ) f 4 100 b Ausgabe- A 
enntniſſe bewertet werden ſchrift und Schreibmaſchine, 1 Ver- Dergin A, 0350| 350!15.00'25,00| 0.850 480i. 50 82.50 
o.„u„uuuu.uo0oss.sse waltungs prüfung beſtanden, ſucht A102 | Tageszuſammenſtellung zu den 
Bauingenieur, 27 J. alt, O II- Reife, Anſtellung bei einer größeren Kom. ee ß, GEN DER WE BR 
8 e e a munalverwaltung. Q 32 hierzu Einlagebogen DIN A3 0.65 4,50 19,50|32,50| — | — | - | — 
aatsbaufchule u. einer Straßenbau- A103 Jahres- Ausgabe - Anwei ü 
(ante, lach qum 15. ger ge. DeEm-üngefteter, 32 I, ver, ere om 
7 A 1 * 2 J. Verw.⸗ eitungen 15 „65 4, ß . = u En 
Auer eil und Ill. 6. Wullekopf Praxis, 2½ J. kaufm. Prakis, befte a N e Val 0,60: 4.20 18,00 30,00 0,75 5,25 22,503 
N : 8 ‚ enftbezüge „60 4, „ , , - „50 37,50 
Oldenburg (Oldenb.), Wieſenſtr. 36. Jeugn., beſ. firm in Jugendfürſ., A108 | Ausgabe-Ausfall⸗ Aeg 
Vormundſch., Steuer, allg. Fürſorge, IN A4I 0,30 2,100 9,00 15,00o[ —- — — — 
FFFFPFFFFCCCCCoCbb dopp. Buchf., ſucht ſpät. zum 1. 7. 39 A104 Wer paper Ans9 de della x 7 
a von Beruf Dauerftell. in Komm.⸗Verw. U39 40 Ser ce e 0,30 2.100 9,00 15,0u[( —— — | — 
erwaltungsfach, 48 Jahre, verheir., übertragungsanwei fung DIN A4 0,30 2,10 9,00 15,0o( | — — — 
2 Rinder, gewiſſenhafter, ſelbſtändiger Verwaltungsangeſtellter, A109 Reiſetoſtenrechnung (Erftattung 
Arbeiter, firm in allen Fächern der | Mitte Vierzig, verh., z. Z. bei der von Dienſtreiſetoſten? DIN A 4 0.60 4,20 18,00 30,00[ — | = | = | — 
Verwaltung, ungekündigt, ſucht ji | Wehrmachtsverw. ungek. tätig, ſucht Einnahme-Anweifungen: | 
zu verändern, mögl. leitende Stell., für bald od. ſpäter anderw. Wirkungs⸗ A118 | Einnahme⸗Anwei DIN A4 | ER wer 
5 0 hme-Anweiſung 0,30] 2,10! 9,00 15,001! — — 
Gr. VIb oder VII TO. A, bevorzugt kreis. Durchaus ſelbſtändig im Kaſſen⸗ 4117 [Einnahme-Anweiſung DIN A5 0,20 1,40 6,00 10,oo(—-— — — 
Waldenb. Bergland, ſchleſ. Gebirge, u. Rechnungsweſen, Buchhaltung, im A119 Sammel-Einnapme-Anweifung 
Sudetengau oder Nähe Breslau, Lohn u. Sozialverſicherungsfach, mit 0,50 3,50 15,00 25,00[(—— = | — 
bald oder 1. Juni 1939. V 51 Beten kaufm. u. organif. Fähigkeiten. 2 Sammer nnnabme- aueh, VV 
ezahlung nach Verg.⸗Gr. VIb TO. A ierzu Einlagebogen DIN 43 65 4.50 19.50 32,50 —-— — — 
Angeſtellter, Vorausſetzung. B 23 4110 1 Einnahme-Anweiſung (für 
; Ei — monatlich wiederkehrende Zah⸗ 
50 J, in ungek. Stell., ſucht ſich zu Verw.⸗Angeſtellter, 26 J., ledig, lungen) DIN A4 0,300 2,10 9,00115,00| — | — | — — 
verändern. Erfahr. im Meldeweſen, 1. Verw⸗Prüf., z. Z. Sachbearbeiter A108 e Einnahme- Ausfall-Anweiſung BR 
Wehrſachen uſw. Schreibm., Steno- für die Grundſteuer (10 J. Verw. 41034 Wetipa W . e 
graphie u. Buchführung. Realſchul⸗ Praxis), ſucht ſich zu verändern. Ver- N DIN Au 0,30) 2,10) 9,00 15,00[ —— — | — 
bildung. Antritt ſpät. 1.5.39. K 93 |gütung nur nach VID TO. A. 2 37 A105 Reſteinnahme- Beleg DIN A4 0,30 2,10 9,00:15,000 — | — — | — 
— ... p pee , . . are nr 111 Sin einge eee a anne ö 
t innahme⸗ 
NINNNNININUNNNNNUNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNNUNNNNUNNNNUNNUNNNNNHINNNNNN b e | 
licher Eingänge) DIN Aa 0,30 2,10 9,00 15,00 — 3 u — 
; Anwei | 
ach einer Verordnung des Werberats der deutſchen Wirtſchaft ift | [4106 Wa e ee e e ee e 00 1000 
die koſtenloſe Aufnahme von Stellengeſuch⸗Anzeigen bzw. von lift 
Stellentauſch⸗Anzeigen nicht mehr geſtattet. Aus ſozialen Gründen 1 51 A if a 0,50 3,50 |15,00|25,00 
wurde jedoch der Preis auf nur 10 Npf. für die 46 mm breite Milli eee bzw. Bortienungs- 0,50 3,50 15,00 25.00 
2 og 7 r „ D 
meterzeile feſtgeſetzt. Die nachſtehende Muſteranzeige koſtet 2,40 RM. 4101 Ausgabe een 11 55 
Manu, 15 31 (SS. nach A dene s 
ann), ahre, tätig in Dränage, ie en 
8 palte abzuleſen) DIN A4 0,50] 3,50 15,00 25,00 
Flußregulierung, Wegebau, Waſſer⸗ 8 Druckzeilen hierzu Anlage- bzw. Fortſetzungs⸗ 
ns Be» > erde Bau-“ 24 Millimeter Höhe bogen DIN AA 0.50 3,50 15,00 25,00 0,65 
eitung, im Kommunal- und Staats- 


dienſt tätig geweſ., bis zuletzt ſelbſt. X 10 Rpf. = 2,40 RM. 


Unternehmer, ſucht ſofort Stellung. 
Führerſchein, eigenes Kraftrad. P67 


Wenn auf ein Stellengeſuch bzw. Stellentauſch keine Angebote ein⸗ 
gehen, kann auf Wunſch eine koſtenloſe Wiederholung in der übernächſten 
Nummer erfolgen. Manuſkripte von Stellengeſuchen und Stellentauſchen 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen der betr. Nummer in unſern Händen ſein. 


Die einfachen, praktischen Vordrucke sind zum Teil völlig neuartig- 
zweckvoll angelegt und erleichtern die Kassenarbeit wesentlich. Recht- 
zeitige Bedarfsdeckung, vor allem für das neue Rechnungsjahr, 
empfiehlt sich darum sehr. — Mustermappen kostenlos! 


erlag und druckerei Otto Schwartz & Go. (Abt. Dordrudlager) 
Berlin SW 68, Beandenburgftraße 21 


